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Neues VGem-Blatt
startet 

ab dem 15. Dezember 2023

Viehscheid in Zell
Ein Bilderbuch-Herbstfest
So viele Besucher wie nie zuvor

Atempause im Advent
geht in die zweite Runde
Lebendigen Adventskalender
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Ihre kompetenten Ansprechpartner  
für Anzeigenwerbung im VGem-Blatt
Für Ihre Anzeigenwerbung ab der nächsten Ausgabe bitten wir Sie, sich an einen  
unserer drei Medienberater ( je nach Gemeinde) zu wenden. Gerne beraten wir Sie in 
Bezug auf Ihre Werbung oder helfen Ihnen bei der Gestaltung Ihrer persönlichen Anzeige. 
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren.

Vreni Haslach  
Rückholz

Tel. 08362 / 5079-26  
haslachv@azv.de

Birgit Schneider  
Wald, Lengenwang

Tel. 08342 / 9696-98 
schneiderb@azv.de

Alexander Wagner  
Eisenberg, Hopferau, Seeg
Tel. 08362 / 5079-81  
wagnera@azv.de

AB DER  

NÄCHSTEN  

AUSGABE

  Dezember-Ausgabe: Erscheinungsdatum: 15. Dezember 2023  
Anzeigenschluss: Donnerstag, 30. November 2023

Automation, die begeistert.

bewerbungen@ks-anlagenbau.com

K&S Anlagenbau GmbH
Gewerbestraße 13, 87663 Lengenwang, Tel: 08364 / 9846-0

www.ks-anlagenbau.com
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Du bekommst:
» Ein tolles Arbeitsumfeld mit hervorragendem Arbeitsklima
» Enorme Abwechslung in spannenden Aufgabengebieten
» Einsatz von modernster Technik
» Selbstverwirklichung - Wir fördern deine Talente!
» Starker Zusammenhalt im ganzen TEAM
» Gutes für Leib und Seele (kostenlose Kaltgetränke, Vitaminbar ...)

als *(m/w/d)
» Sachbearbeiter im Einkauf* in Vollzeit  
» Mitarbeiter für die Fertigung*
» CNC-Drahterodierer -Einzelteilfertigung* 

       weitere Informationen zu unseren Stellenanzeigen und 
       freien Ausbildungsplätzen fi ndest Du auf unserer 
       Homepage           
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
kurz vor dem Jahreswechsel haben wir noch wichtige Neuigkeiten für Sie: Gemeinsam mit unserem neuen Partner, der Allgäuer Zei-
tungsverlag GmbH, starten wir zum 15. Dezember 2023 mit unserem brandneuen VGem-Blatt. Mit im Gepäck haben wir zahlreiche 
Neuerungen und Veränderungen, über die wir Ihnen hier einen kurzen Überblick verschaffen möchten:

GEDRUCKTES VGEM-BLATT:
Das gedruckte VGem-Blatt bleibt weiterhin als kostenlose Serviceleistung Ihrer VGem Seeg bestehen. Wie bisher wird das VGem-
Blatt auch zukünftig monatlich aufgelegt (Ausnahme: Januar/ Februar-Kombiausgabe) und in alle Haushalte im Verteilungsgebiet 
der VGem Seeg ausgeliefert. 
WICHTIG: Es wird jedoch einen neuen Erscheinungstermin sowie geänderten Redaktions- und Anzeigenschluss geben:

NEUER ERSCHEINUNGSTERMIN:  jeweils zum 15. des Monats (Monatsmitte)

NEUER REDAKTIONS- & ANZEIGENSCHLUSS:  jeweils zum Monatsende (zw. 26. - 31. des Monats)
Die genauen Termine erfahren Sie rechtzeitig vorab von uns.

Neben einem optisch neuen Design wird sich auch die Sortierung der Beiträge im neuen VGem-Blatt ändern: zuerst nach Gemein-
den und dann erst nach Themenrubriken. Die Gemeinden sind alphabetisch sortiert und rotieren monatlich durch.

NEU: VGEM SEEG - „BÜRGER APP“ 
Als größte Neuerung wird es zusätzlich zum neuen Print-VGem-Blatt eine kostenlose Bürger App für alle mobilen Endgeräte 
geben. Diese steht ab Mitte Dezember 2023 in allen App-Stores zum Download zur Verfügung. In der App finden Sie nicht nur 
die Artikel aus dem gedruckten VGem-Blättern, sondern auch digitale Branchenbücher von Einzelhandel, Gastronomie und 
Freizeit sowie Veranstaltungen aus der Verwaltungsgemeinschaft. Auch Gutscheinangebote bieten dem Nutzer einen gewis-
sen Mehrwert. In der Ausbaustufe werden hier noch tagesaktuelle Nachrichten aus der Allgäuer Zeitung und ein Wintersport-
bericht folgen. Nutzer der „VGem Seeg App“ erhalten in besonderen Fällen außerdem Push-Benachrichtigungen mit wich-
tigen Informationen und Hinweisen und sind dadurch immer bestens über alles informiert, was in der VGem Seeg passiert.

FAQ – DAS WICHTIGSTE AUF EINEN BLICK

Wann ist der erste Erscheinungstermin des 
neuen VGem-Blatts?  Fr., 15. Dezember 2023

Wann ist Redaktions- & Anzeigenschluss 
für das neue VGem-Blatt?
	

 Do., 30. November 2023

Ich möchte einen Text-/Bild-Beitrag für das 
neue VGem-Blatt einreichen. Wie mache 
ich das?

 Bitte senden Sie Ihren Textbeitrag (mit Angabe des Autors) und Ihr Bildmaterial (mit  
 Copyrightangabe) wie bisher an die E-Mail-Adresse: vgemblatt@seeg.de
 Ihre Ansprechpartner bei der VGem Seeg sind:
 Sandra Thiel und Birgit Schönthaler

Ich möchte eine Werbeanzeige im neu-
en VGem-Blatt oder einen gewerblichen 
Eintrag in der VGem Seeg App buchen. Wie 
mache ich das?

 Für eine Anzeigenbuchung wenden Sie sich bitte an unsere Ansprechpartner bei der  
 Allgäuer Zeitungsverlag GmbH: 
 Alexander Wagner (Eisenberg, Hopferau, Seeg)
 Vreni Haslach (Rückholz)
 Birgit Schneider (Wald, Lengenwang)
 Sie beantworten Ihnen gerne all Ihre Fragen und geben Ihnen Auskunft zu den 
 buchbaren Anzeigenoptionen und -preisen.

Ich möchte eine Veranstaltung für den 
Veranstaltungskalender des VGem-Blatts/
der App einreichen. Wie mache ich das?

 Bitte senden Sie Ihre Veranstaltung an folgende E-Mail-Adresse: vgemblatt@seeg.de
 Indem Sie Ihre Veranstaltung an diese E-Mail-Adresse schicken, erklären Sie sich  
 damit einverstanden, dass Ihre Daten innerhalb der VGem Gemeinden sowie in der 
 Allgäuer Zeitung und allen zugehörigen Partnernetzwerken veröffentlicht werden
 dürfen. 
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Aus dem Landratsamt																                 Aus der Verwaltungsgemeinschaft								         

Käseautomat 24/7

Käseautomat 24/7
10 verschiedene Schnittkäsesorten
Coole Erfrischungsdrinks

Unsere eigenen Produkte werden aus tagesfrischer, 
genfreier und silofreier Milch hergestellt
Käseautomat 24/7
10 verschiedene Schnittkäsesorten
Coole Erfrischungsdrinks
Käsebrotzeiten
Käseplatten und Präsentkörbe auf Vorbestellung
Schlemmerjoghurt in verschiedenen Sorten
Raclette-Grill zu vermieten

WORKSHOP „MIT BEGEISTERUNG IN DEN RUHESTAND“
Die Bildungsberatung des Landkreises bietet ab 7. November 
den zweiteiligen Kurs „Mit Begeisterung in den Ruhestand“ an. 
Der Kurs ist offen für Mitarbeitende aller Berufsgruppen sowie 
Interessierte, die sich bereits in den ersten Jahren ihrer Rente 
befinden und neue Impulse suchen. Er bietet Unterstützung 
und Ideen, wie man den Lebensabschnitt des Ruhestands aktiv, 
bewusst und sinnerfüllt für sich gestalten kann. Start der 
zweiteiligen Veranstaltung ist am 7. November 2023.

Der Ausstieg aus dem Beruf ist ein bedeutendes Ereignis. Von 
einem auf den anderen Tag entfallen die bisherige berufliche 
Aufgabe, die Alltagsstruktur sowie Anerkennung und soziale 
Kontakte – wichtige Säulen der Identität. Trotz Vorfreude auf 
mehr Freizeit und Ruhe entstehen oftmals auch Unsicherhei-
ten, gemischte Gefühle und Zukunftsfragen. Manche fühlen 
sich in dieser Situation hoffnungsfroh, andere ängstlich oder 
alleingelassen mit den Veränderungen, die ihnen bevorstehen. 

Mit dem Workshop „Mit Begeisterung in den Ruhestand“ kön-
nen alle, die den Übergang und den Einstieg in den Ruhestand 
aktiv gestalten möchten, den ersten Schritt machen. Gemein-
sam mit Gleichgesinnten beantworten die Teilnehmenden 
Fragen wie: „Wo stehe ich?“, „Was war gut in meiner Berufstä-
tigkeit“, „Was ist für mich wirklich wichtig?“, „Welche Erwar-
tungen hat mein Umfeld an mich?“ oder „Wie kann ich die neu 
gewonnene Zeit zufrieden und aktiv gestalten?“.
  
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung erforderlich. Der 
Workshop findet an zwei aufeinander aufbauenden Terminen 
am 7. und 14. November 2023, jeweils von 16 bis 19 Uhr, im 
Landratsamt Ostallgäu, Raum Wertach, Schwabenstraße 11, 
87616 Marktoberdorf statt. Anmeldung bei Christine Hoch, 
Landratsamt Ostallgäu, Tel.: 08342 911 293, E-Mail christine.
hoch@lra-oal.bayern.de.

FESTSTELLUNG DER WASSERZÄHLERSTÄNDE IM GE-
MEINDEGEBIET EISENBERG
Die Gemeinde Eisenberg hat Ende Oktober die Ablesekarten für 
die Wasserzähler zugestellt. Hierzu bitten wir Sie, den Zähler-
stand Ihrer Wasseruhr selbst abzulesen und in den Vordruck 
einzutragen. Geben Sie den ausgefüllten Vordruck im Lauf der 
nächsten Tage, spätestens bis zum 16.11.2023 bei der Gemein-
deverwaltung Eisenberg ab oder senden Sie per Post oder 
E-Mail an die Verwaltungsgemeinschaft Seeg.

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe und bitten Sie zu bedenken, 
dass wir Ihren Wasserverbrauch schätzen müssen, falls uns die 
Ablesewerte nicht rechtzeitig vorliegen.

FESTSTELLUNG DER WASSERZÄHLERSTÄNDE IM GE-
MEINDEGEBIET LENGENWANG
Die Gemeinde Lengenwang hat Ende Oktober die Ablesekarten 
für die Wasserzähler zugestellt. Hierzu bitten wir Sie, den Zäh-
lerstand Ihrer Wasseruhr selbst abzulesen und in den Vordruck 
einzutragen. Geben Sie den ausgefüllten Vordruck im Lauf der 
nächsten Tage, spätestens bis zum 17.11.2023 bei der Gemein-
deverwaltung Lengenwang ab oder senden Sie ihn per Post 
oder E-Mail an die Verwaltungsgemeinschaft Seeg.

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe und bitten Sie zu bedenken, 
dass wir Ihren Wasserverbrauch schätzen müssen, falls uns die 
Ablesewerte nicht rechtzeitig vorliegen.
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Aus der Verwaltungsgemeinschaft																																								                                         

SPERRMÜLLSAMMLUNG
Die nächste Sperrmüllsammlung ist vom 27.11.-08.12.2023,  die 
Abgabefrist der Sperrmüllkarte ist am 10.11.2023. Die Kosten 
für eine Sperrmüllkarte: 20,00 Euro.

KLEINEINLEITERABGABE 2023
Bitte bringen Sie den Beleg zum Nachweis über die Beseiti-
gung von Fäkalschlamm bzw. über die Wartung der biolo-
gischen Kleinkläranlage, aus der ersichtlich sein muss, dass 
die Leerung 2023 nicht erforderlich war, bis spätestens 08. 
Januar 2024 zu Ihrer Gemeinde bzw. zur Verwaltungsgemein-
schaft Seeg (gerne auch per E-Mail: ewo@seeg.de oder Fax: 
08364/9830-40). Diese Belege werden für die Befreiung von 
der Kleineinleiterabgabe benötigt. Sollte der Beleg bis zum 08. 
Januar 2024 nicht vorliegen, erhalten Sie einen entsprechen-
den Abgabenbescheid.

VERANSTALTUNGEN DER KAB 

„Widerstand im Zeitalter des Finanzkapitalismus“
Zu einem sehr informativen Gesprächs- und Informations-
abend lädt die KAB Ostallgäu, gemeinsam mit der Katholischen 
Erwachsenenbildung am Mittwoch den 08. November 2023 
in das Pfarrheim St. Magnus nach Marktoberdorf ein. Beginn 
ist um 20 Uhr, nach dem Gottesdienst. Mit der Thematik, die 
Finanzwelt etwas besser zu verstehen, einmal kritisch die 
Gepflogenheiten darzustellen, hat sich KAB Diözesansekre-
tär Stefan Hanft intensiv befasst und stellt an diesem Abend 
seine Recherche vor. Der Abend ist kostenlos. Über eine kurze 
Anmeldungen über – E-Mail: buero.kempten@kab-augsburg.
org Tel.: (08 31) 2 33 30 würden wir uns freuen.
 
Impulstag „Kirchliche Gemeinschaft,  in biblischer Zeit und 
im 21. Jahrhundert“
Die KAB Ostallgäu lädt gemeinsam mit der Katholischen Er-
wachsenenbildung zu einem Impulstag in das Pfarrheim Maria 
Hilf, Speiden, Kirchplatz 3 ein. Referent und Impulsgeber sowie 
geistlicher Begleiter an diesem Tag ist Pfarrer Willi Berchtold. 
Die Bibel zeigt uns in vielen Stellen auf, das die Kirchliche Ge-
meinschaft ein wesentlicher Bestandteil des Glaubens ist und 
auch heute wichtiger den je ist. Der Tag findet am Samstag 
den 18. November 2023 ab 09:30 Uhr.  Der Tag ist kostenlos 
jedoch die Kosten für das gemeinsam Mittagessen übernimmt 
jeder selbst.
Weitere Informationen und Anmeldungen über – E-Mail: buero.
kempten@kab-augsburg.org Tel.: (08 31) 2 33 30. Herzliche 
Einladung.
 
„Quartiersmanagement“? Was ist das?
Wie entwickelt sich eine Gemeinde im Rahmen der Demo-
graphischen Entwicklung, was wird künftig in einem Ort 
gebraucht, mit welchen Finanzmitteln kann dies umgesetzt 
werden. Was gibt es bereits für Angebote, was benötigen wir 
dringend, wo gibt es Versorgungsengpässe. Für diese Fragen 
hat das Land Bayern das Projekt des Quartiersmanager umge-
setzt und auch eine eigene Schulungsmaßnahme für Kräfte in 

diesem Bereich, implementiert. Die Projekt Organisation läuft 
über das Landratsamt Ostallgäu und viele Gemeinden haben 
bereits eine Quartiersmanager eingesetzt. Frau Ute Becker 
Rothe ist Quartiersmanagerin in Pfronten und stellt an diesem 
Abend ihre Arbeit, ihre Erkenntnisse und Erfahrungen vor. 
Der Abend findet am 30. 11. 2023 um 20 Uhr im Pfarrheim St. 
Ulrich in Seeg statt. Der Veranstalter ist die KAB Seeg gemein-
sam mit der Katholischen Erwachsenen Bildung (KEB). Jeder ist 
herzlich eingeladen.

AUS DEM STANDESAMT
08.09.2023 in Lengenwang 	Michaela Bair und 
													             Tobias Epp, Lengenwang

09.09.2023 in Rückholz     	Julia Strobel und 
													             Jakob Lipp, Lengenwang

23.09.2023 in Wald  				   Sarah Borghesi und 
													             Fabian Michael Hirschvogel, Wald

23.09.2023 in Wald     			  Carolin Settele und 
													             Christian Greither, Seeg

30.09.2023 in Eisenberg  		 Magdalena Viktoria Kling
													             und Giorgio Genova, Eisenberg

06.10.2023 in Hopferau     	Teresa Däxle und 
													             Norbert Bickel, Seeg

FESTSTELLUNG DER WASSERSTÄNDE IM 
GEMEINDEGEBIET SEEG
Die diesjährige Ablesung der Wasseruhren erfolgt durch die 
Gemeindearbeiter voraussichtlich Ende Oktober/Anfang 
November.

BETRIEBSAUSFLUG DER VGEM-SEEG-MITARBEITER 
NACH INNSBRUCK
Der alljährliche Betriebsausflug der Verwaltungsgemeinschaft 
Seeg führte deren Mitarbeiter in diesem Jahr nach Innsbruck. 
Mit zwei Bussen ging es in der Früh ab nach Innsbruck, wo 
gleich drei Fremdenführerinnen samt Headsets für alle zur 
Verfügung standen, um den Gästen aus dem Allgäu zumindest 
einen repräsentativen Querschnitt der Sehenswürdigkeiten von 
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Seeger Mädel mit Familie (2 Kinder) sucht 
Haus, Grundstück oder Wohnung ab 4 Zimmer 

in oder um Seeg zum Kauf bzw. zur Miete. 
E-Mail: annika_lipp@web.de

Tel: 08364/987850

AUS DEM GEMEINDERAT

Jahresrechnung einstimmig genehmigt
Der Bericht über die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2022 vom 26. Juli 2023 wurde bekannt gegeben. Die vom 
Bürgermeister veranlasste Behebung der festgestellten Mängel 
sowie die von ihm gegebene weitere Aufklärung wurden 
vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. Es wurden keine 
Einwendungen erhoben. Die im Haushalt 2022 angefallenen 
überplanmäßigen und außerplanmäßigen Ausgaben (Haus-
haltsüberschreitungen) wurden hiermit gemäß Art. 66 Abs. 1 
GO nachträglich genehmigt. Der Rechnungsprüfungsausschuss 
unter der Leitung von Markus Wagner hatte keinerlei Mängel 
feststellen können. Der Bürgermeister teilte mit, dass alle im 
Rahmen der örtlichen Prüfung erfolgten Feststellungen inzwi-
schen bereinigt worden seien. Darüber wurde der Gemeinderat 
in Kenntnis gesetzt. Mit den festgestellten Ergebnissen wurde 
der Gemeinde für das Haushaltsjahr 2022 gemäß Art. 102 Abs. 
3 GO die Entlastung erteilt.

Bauleitplanung Pfronten keine Einwände
Die Gemeinde Pfronten hat für die Bauleitplanung „Einfacher 
Bebauungsplan Nr. 59 mit Erhaltungssatzung  „Pfronten-Ried/
Dr. Hiller-Straße“ um eine Stellungnahme gebeten. Der Ge-
meinderat sah keinen Anlass für irgendwelche Ein- wände und 
lehnte deshalb eine Stellungnahme einstimmig ab.

Einmaliger Zuschuss  Schützenbus
Der Schützenverein Freyberg-Eisenberg hat für den Transport 
seiner jugendlichen Schützen und Schützinnen zu Runden-
wettkämpfen, Festveranstaltungen oder anderen Events aus 
Gründen der Nachhaltigkeit einen VW Bus angeschafft. Nun 
trat der Verein mit der Bitte um einen Zuschuss von 3.000 
Euro an die Gemeinde heran. Die Räte befanden die Anschaf-
fung eines Kleinbusses für sinnvoll und sprachen sich ohne 
Gegenstimme für die Spende aus. 
Text: Albert Guggemos

Gemeinde Eisenberg    															                

Meisterbetrieb
Hopferau
Hauptstraße 25
Tel. 0 8364 - 1680

•  Teppiche und PVC-Beläge         •  Matratzen und Betten
•  Polsterarbeiten                           •  Vorhänge und
•  Sonnenschutzanlagen                  Tischdecken nach Maß

Tirols Hauptstadt näher zu bringen. So ging es in drei Gruppen 
durch den Hofgarten zur Hofburg mit Blick auf das Inntal und 
dessen nördliche Begrenzung, das markante Karwendelgebirge 
samt der Hafelekarspitze. Auf die Besichtigung der Hofkirche 
mit dem imposanten Grabmal Kaiser Maximilians I., der jedoch 
in Wiener Neustadt bestattet wurde, und der monumentalen 

„Ahnengalerie“ samt dem Museum sowie des Doms folgte ein 
Rundgang durch die Altstadt, vorbei am „Goldenen Dachl“ 
zur Innbrücke und zurück durch die bunten Gässchen hin zur 
Maria-Theresien-Straße. 

Nach kurzer Freizeit nahm man oberhalb Wiltens das Mittag-
essen ein, um sich im Anschluss zum Bergisel aufzumachen: 
Besichtigungsschwerpunkte waren hier die Schanze sowie 
das Riesenrundgemälde mitsamt dem Museum. Nach einem 
abschließenden Foto vor der Kulisse des östlichen Inntals ging 
es schließlich wieder heim, wo der Ausklang schließlich im Bä-
ren/Zell stattfand. Dass der Tag mit fundierter Historien- und 
Kunstgeschichte in Innsbruck so harmonisch und gut geplant 
verlaufen war, ist u.a. der Planerin zu verdanken, Frau Renate 
Carré.
Text & Bild: Norbert Plattner

Aus der Verwaltungsgemeinschaft					     			     

Die Gemeinde Hopferau sucht ab dem 01.01.2024 
eine/n

Reinigungsfachkraft (w/m/d)

im Rahmen eines sog. geringfügigen Beschäftigungs-
verhältnisses (ca. 5 Std./Woche) für Reinigungsarbeiten in 
der Auenhalle.

Wir suchen Sie „die tüchtige, gute Seele“, die bei flexiblem 
Arbeitseinsatz das Bestandspersonal unterstützt.

Wir bieten: einen interessanten, abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz und tarifgerechte Bezahlung nach dem TVöD.

Wir erwarten: Ordnungsliebe, einen freundlichen Umgang 
mit Bürgern, ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Einsatz-
bereitschaft, selbständiges Arbeiten.

Bitte kontaktieren Sie uns, wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung!

Gemeinde Hopferau, Hauptstraße 8, 87659 Hopferau
Tel. 08364/1674, Mail: gemeinde@hopferau.de
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AUS DEM GEMEINDERAT
In Hopferau standen sowohl eine vorbereitende Bauleitplanung 
als auch deren sich anschließender „Verbildlichkeitsbeschluss“ 
an: Der Flächennutzungsplan südlich der Staatsstraße 2008 
(Bebauungsplan Nr. 5) musste wegen der geplanten Hofkäse-
rei entsprechend abgeändert werden. Wie bereits bekannt ist, 
konnten keine Alternativflächen in Dornach gefunden werden, 
ebenso wenig im übrigen Gemeindegebiet. Insofern bot sich 
der Bereich am südlichen Ortseingang gleich in Gemengelage 
zu den vorhandenen gewerblichen Betrieben an, was zur Folge 
hat, dass die landwirtschaftliche Nutzfläche nun um 0,41 ha 
verkleinert werden muss. Der Gemeinderat beschloss deswegen 
die vorbereitende Bauleitplanung einhellig, die LNF in „eine 
Fläche für gewerbliche Nutzung“ umzuwidmen; in diesem 
Zusammenhang soll ein Graben in den Grünflächen verlegt 
werden und die Anbindung des neuen Betriebes über den 
Schorendorfer Weg erfolgen. Im Anschluss wurde die Verbind-
lichkeit der Bauleitplanung ebenfalls einstimmig beschlossen. 
Konkret bedeutet dies, dass der gewerbliche Käsereibetrieb 
samt einer Betriebsleiterwohnung auf der Grundlage „eines 
mit der Gemeinde abgestimmten Durchführungsvertrags sowie 
eines Vorhaben- und Erschließungsplanes“ vorangebracht 
werden kann, wie es im Beschluss heißt. Bei den Planungen 
kooperieren die Büros „mooser ingenieure“ (Kaufbeuren) und 

„standundland“ (Silke Drexler, Utting a.A.).

Der vorgelegte Bau- bzw. Tekturantrag aus Hafenegg 177 sieht 
die Aufteilung des Obergeschosses in zwei Wohneinheiten 
sowie den Einbau von Abstellräumen in der Tenne vor – der 
Gemeinderat stimmte dem Vorhaben ohne Gegenstimmen zu.
Dass Hopferau derzeit einer großen Baustelle gleicht, ist zwar 
nicht zu vermeiden, geht jedoch mit etlichen Beeinträchti-
gungen wie z.B. dem Verkehr einher, wie Bürgermeister Rudi 
Achatz bedauernd feststellte: Man habe die Dorferneuerung 
in Heimen jahrelang geplant, ebenso die Verlegung von Gas- 
und Glasfaseranschlüssen im Bereich der Alpenblick- und 
Hauptstraße sowie die Querungshilfe von Bach nach Hin-
terberg. Dafür, dass nun alles gleichzeitig auf die Gemeinde 
zugekommen sei, sei man zwar nicht verantwortlich, trotzdem 
entschuldigte er sich für diese unabänderliche Misere. Dass der 
erste Bauabschnitt in Heimen von der südlichen Zufahrt bis 
einschließlich der oberen 90°-Kurve nun fertiggestellt sei und 
geteert werden könne, sei allerdings erfreulich. Dank einiger 
Vorarbeiten sei nun der 2. Abschnitt bis zum Ortsausgang 
im Osten in Angriff genommen worden, so dass man gut im 
Zeitplan liege. In diesem Zusammenhang wandte sich der Bür-
germeister mit einer Bitte an die Bewohner Heimens: Sofern 
sie Gastgeber von Feriengästen seien, mögen sie ihre anrei-
senden Gäste auf die besondere Verkehrssituation rechtzeitig 
aufmerksam machen. Ansonsten verwies er bei allen Unstim-
migkeiten und Fragen auf den jeden Donnerstag um 10 Uhr 
stattfindenden Gesprächstermin mit ihm und der Bauleitung in 
Heimen. Dass die Vollsperrung der OAL2 zwischen Lehern und 
der Abfahrt nach Buchen zu einem Mehr an Verkehr auf der 
Strecke Lehern-Wiedemen-Benzen führt, war bekannt, weniger, 
dass sich etliche Verkehrsteilnehmer nicht an die bestehenden 
Tempolimits halten. Dem wird nun mit einem mobilem Tempo-
Anzeigegerät entgegengewirkt.

Gemeinde Hopferau   																																												                                                        

Vergleichbares lässt sich auch zur Verlegung von Gas- und 
Breitband-Verlegung sagen: Man arbeite mit Hochdruck, um 
noch vor Wintereinbruch fertig zu werden. Diesbezüglich 
verwiesen Bürgermeister R. Achatz sowie sein 1. Vertreter und 

„Pate“ dieser Baumaßnahmen darauf, dass im Spätherbst mit 
Verkehrsbehinderungen auf der Hauptstraße gerechnet werden 
muss: Da sich der nordöstlich verlaufende Bürgersteig nicht für 
weitere Leitungen eigne, müsse die gegenüberliegende Stra-
ßenseite geöffnet werden, wie es derzeit z.B. in der Alpenblick-
straße der Fall sei. Insofern sei auch hier mit Einschränkungen 
bis hin zu Sperrungen zu rechnen.

Dass das Dach der Mehrzweckhalle im Komplex der Von-
Freyberg-Grundschule mit einer Photovoltaik-Anlage samt 
Speicher bestückt werden soll, ist beschlossen, nun standen 
die Anschaffungskosten zur Beratung an. Da das Vorhaben 
ein Volumen von 80.000 Euro beträgt, das jeweils zur Hälfte 
von den beiden Gemeinden als Träger des Schulverbandes zu 
stemmen ist, war lediglich deswegen Teil der Beratung, weil die 
Frage anstand, ob man diesbezüglich einen Kredit aufnehmen 
solle. Aus der Kämmerei der VG Seeg hieß es hierzu, dass man 
das Geld aus einem Nachtragshaushalt nehmen könne, was 
mit Blick auf die steigenden Kreditzinsen durchaus vertretbar 
sei. Dem stimmte der Rat einhellig zu, wollte allerdings auch 
wissen, wie der nicht-schulisch genutzte Strom bei Vermietung 
der Mehrzweckhalle finanziert werde. Dieser, so der Bürger-
meister, werde separat abgerechnet, man zahle also nur für 
den Schulverbrauch.

Anwesende Gäste der Ratssitzung sprachen im Zusammen-
hang mit den Baumaßnahmen bei Hinterberg und in Heimen 
die unbefriedigende Verkehrssituationen an, hier explizit den 
Schulbus-Verkehr. Bürgermeister R. Achatz versprach, sich mit 
dem beauftragten Busunternehmen zusammenzusetzen, um 
eine für alle erträgliche Lösung zu finden. Möglich sei, so ein 
Besucher, statt der großen Busse auch bei vorzeitiger Entlas-
sung der Schulkinder mit kleineren Fahrzeugen nach Hause 
zu fahren, zumal eine ad-hoc-Unterbringung im Hort kaum 
möglich sei.
Text & Bild: Norbert Plattner 
Baustelle „Querungshilfe“ an der gesperrten OAL2 bei Hinterberg

87637 Seeg · Bahnhofstr. 11 · Tel. 0 8364 - 318
http://www.elektro-roman-mueller.de

• Elektroinstallation
• Brandmeldeanlagen
zert. nach DIN 14675

• Sicherheitstechnik
• KNX Gebäudetechnik
• Beleuchtungstechnik

Fachbetrieb für Gebäudetechnik · Informationstechnik

• Hausgeräte
• Antennenanlagen
• Blitzschutzanlagen
• E-Check
• Telefonanlagen

Qualitätsmanagement
Wir sind zertifiziert!
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Gemeinde Lengenwang  													              	  

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Telefon: 03944-36160 · www.wm-aw.de 

ERSTE-HILFE-KURS FÜR SENIOREN Ü60
Mittwoch, 08.11.2023
von 14-17 Uhr im Pfarrheim St. Wolfgang in Lengenwang

Inhalte:
•	 Erkennen von Herzinfarkt und Schlaganfall
•	 Herz- Lungen Belebung
•	 Unfall mit dem E-Bike
•	 Kennenlernen und Umgang mit dem Defibrillator

Durch die finanzielle Unterstützung der KEB Kaufbeuren bleibt 
ein Eigenanteil von 10.-€ pro Teilnehmer. Die Gebühr ist am 
Tag der Fortbildung zu begleichen.

Anmeldung bis 01.11.2023
HEINZ Roller 08364-9858390
Resi Bauer 08364 – 611 (ab 18.00)

Die Seniorenbeauftragte und 
der Behindertenbeauftragte der 
Gemeinde laden alle Interessierten 
herzlich ein. 

Planung
Holzhausbau
Hallenbau
Zimmererarbeiten
Sanierung

Gall Holzbau GmbH • Rothelebuch 5 • 87637 Seeg

Tel.: 08364/985900 • www.wir3bau.de

JETZT ist Zeit für LICHT !
Großer Sonderverkauf v. Sa, 04.11. – Sa,18.11.23 wegen Umbau

mit vielen Extrem-Reduzierungen unserer Ausstellungsleuchten.

Besuchen Sie unsere vielfältige Ausstellung in Seeg –

Wir beraten Sie individuell.

Hauptstraße 62 87637 Seeg/Ostallgäu
Tel. 08364/418 • Fax 08364/8623
langhof-seeg@t-online.de • www.langhof-seeg.de

Licht und Technik – Wohnaccessoires

Besuchen Sie unsere vielfältige Ausstellung in Seeg –

WIR SUCHEN DICH als

Azubi oder
Elektriker
Bewirb DICH unter

Außerdem 
Außerdem 
Außerdem erwarten Sie wieder 

erwarten Sie wieder 
erwarten Sie wieder zauberhafte 

zauberhafte 
zauberhafte 
zauberhafte 
zauberhafte 
zauberhafte Weihnachtsideen!

Weihnachtsideen!
Weihnachtsideen!
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Gemeinde Seeg																																																                                                           

Käsespezialitäten
aus Rückholz

Milchwerkstraße 101 • 87494 Rückholz • Telefon 08369 /9100-35
Rund um die Uhr online unter www.kaese.shop-allgaeu.de einkaufen!

Übrigens:Übrigens:
Rund um die Uhr am Verkaufs-
automaten im Laden einkaufen!

Auf Ihren Besuch freut sich unser Laden-Team.

In unserem Werksverkauf in Rückholz
erhalten Sie regionale Käsespezialitäten.

AUS DEM GEMEINDERAT
In den ersten beiden Tagesordnungspunkten wurde von Ingeni-
eur Bertram Mooser von mooser ingenieure die Submissions-
auswertung für die Sanierung Bachlauf Schwarzenbach/Wege-
bau Enzenstetten sowie die Erschließungsvergabe Baugebiert 
Haldenweg dem Gemeinderat präsentiert.

Bei der Maßnahme Enzenstetten sind nur zwei Angebote  
abgegeben worden. Hier bekam die Fa. Scheibel mit circa 
375.000 Euro den Zuschlag.. 

Dieses Angebot liegt jedoch über der Kostenberechnung für 
die Maßnahme. Der Gemeinderat ist sich einig, dass hier noch 
Nachverhandlungen über eine zusätzliche Beteiligung mit dem 
Amt für ländliche Entwicklung vorgenommen werden soll. Der 
Gemeinderat beschließt unter diesem Aspekt der Nachver-
handlung, den Auftrag an die Firma Scheibel zu vergeben.

Bei der Submissionsauswertung für die Erschließung des 
Baugebiets Haldenweg sind fünf Angebote eingegangen, der 
günstigste Bieter ist die Firma Dobler aus Kempten mit einem 
Angebot über da. 235.000 Euro. Der Gemeinderat beschließt, 
den Auftrag für die Baumaßnahme Erschließung Baugebiet 
Haldenweg an die Firma Dobler GmbH & Co KG zu vergeben.

Im nächsten Top stellte Herr Bianchi vom Ingenieurbüro 
Bianchi den finalen Planungsstand zum Neubau/Sanierung 
Wasserhochbehälter vor. Dazu wurde berechnet, dass anstatt 

der Sanierung der beiden bestehenden Hochbehälterkammern 
die bauliche Erweiterung des neuen Hochbehälters mit einem 
Fassungsvermögen von 2 x 690 m³ die günstigere Variante 
darstellt. Zudem können die beiden bisherigen Wasserbehäl-
ter für das Brauchwasser aus der Senkelequelle genutzt und 
verwendet werden. Aus Kostengründen soll der neue Behälter 
in Betonbauweise anstatt in Edelstahl erfolgen. Die Kosten 
betragen gemäß dieser Planung netto 1.426.083,43 Euro. 

Der Gemeinderat beschließt, dass der Bauplan und die Zu-
schussanträge vom Ingenieur Bianchi gestellt werden sollen.

Der Gruppenführer der Außengruppe Feuerwehr Unterreuten 
bittet in einen Schreiben um einen Zuschuss für die anfallen-
den Materialkosten zur Dachsanierung des Feuerwehrhauses 
in Unterreuten. Die Arbeiten werden in Eigenregie gemeistert. 
Der Gemeinderat gibt sein Einvernehmen für die anfallenden 
Kosten in Höhe von 3.331,67 Euro als Zuschuss.

Beim letzten Tagesordnungspunkt wurde über die notwendi-
gen Baumfällungen im Gemeindegebiet Seeg gesprochen, die 
vom Maschinenring dringend empfohlen wird. Der Bauhof 
könnte dieses Baumfällungen kostengünstig durchführen. Der 
Gemeinderat beschließt die Baumfällungen der betreffenen 
Bäume mit dem Hinweis auf Ersatzpflanzungen, sofern es an 
der gleichen Stelle möglich ist.
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Gemeinde Seeg															                          

AUS DEM GEMEINDERAT SEEG
Beim ersten Tagesordnungspunkt wurde über die Kanalteilsa-
nierung im Senkeleweg gesprochen. Die Firma DKT Dopfer hat 
die Planung und Ausschreibung bezüglich Teilstück Senkele-
weg in offener Bauweise durchgeführt. Es wurden dazu drei 
Angebot abgegeben. Als Budget wurden 25.000,00 Euro netto 
angesetzt.  Nach Prüfung durch den Gemeinderat wurde 
die Firma mit dem günstigsten Angebot mit 24.816,69 netto 
beschlossen. 

Bei dem nächsten  Anliegen möchte die Freiwillige Feuerwehr 
Seeg neue Einsatzbekleidung erwerben. Nach einer vorab 
durchgeführten Aussortierung der Angebote wurden dem 
Gemeinderat jeweils drei Angebote für die Feuerwehr Seeg und 
die Außengruppen der Feuerwehr Seeg vorgelegt.

Da für die Kriterien wie Passgenauigkeit, Tragekomfort, An-
fälligkeit und Verschlüsse Klett/Reissverschluss für die Kame-
raden entscheiden ist, wurde sich jeweils auf eine bestimmte 
Firma festgelegt. Da die Gemeinde Seeg den Gesamtpreis 
der Feuerbekleidung nicht im Haushalt 2023 vorgesehen hat, 
wird die Vorfinanzierung der Kaufsumme durch die Freiwillige 
Feuerwehr Seeg übernommen. Der Kaufpreis kann dann auf 
die nächsten 3 Haushaltsjahre aufgeteilt werden, und mit der 
jeweiligen Jahresrate an die Feuerwehr abgezahlt werden. 

AUS DEM BAU- UND UMWELTAUSSCHUSS
Dem Bau- und Umweltausschuss wurden zur Sitzung drei 
Bauanträge vorgelegt.

Beim ersten Bauantrag soll ein bestehendes Einfamilienhaus 
mit Werkstatt saniert und angebaut werden, um es für 3 
Wohneinheiten zu nutzen. Das Vorhaben befindet sich inner-
halb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile und daher dem 
Innenbereich zuzuordnen. Es muss sich in die Umgebungsbe-
bauung einfügen und darf das Ortsbild nicht beeinträchtigen. 
Der Ausschuss gibt für dieses Vorhaben sein Einvernehmen, 
zuständig für die Baugenehmigung ist allerdings das Landrat-
samt.

Beim nächsten Bauantrag möchte der Bauherr eine neue 
Güllegrube bauen. Öffentliche Belange stehen nicht entgegen, 
die Erschließung ist gesichert und die Nachbarunterschriften 
liegen vor. Zuständig für die Genehmigung ist das Landratsamt, 
der Ausschuss gibt für diesen Bauantrag sein Einvernehmen.
Beim letzten Bauantrag wird eine neue Wohnung in ein beste-
hendes landwirtschaftliches Gebäude eingebaut und zusätzlich 
das Dach saniert. Dieses Vorhaben liegt innerhalb eines quali-
fizierten Bebauungsplans und hält die Festsetzungen dazu ein. 
Deshalb kann das Vorhaben im Wege der Genehmigungsfrei-
stellung zugelassen werden. Die Gemeinde muss als Eigentümer 
eines betroffenen Nachbargrundstücks der Abstandflächen-
übernahme zustimmen. Der Bau-und Umweltausschuss stellt 
das Vorhaben vor der Baugenehmigung frei und stimmt der 
Abstandsflächenübernahme zu.

w
w

w
.s

te
in

m
et

z-
p

ro
b

st
.d

e

WIR SIND
UMGEZOGEN

E I S E N B E R G
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Tel: +49 8364 9848626

UMGEZOGEN
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Tel: +49 8364
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UMGEZOGEN

     KFZ-Meisterwerkstatt 

     KFZ-Handel 

     Reparatur und Service

Autowelt Allgäu l Rothelebuch 14 l 87637 Seeg

08364 98 67 80 l www.aw-all.de l marcus.leitl@aw-all.de

       Kostenloser Urlaubscheck* 
            …ein schöner Urlaub beginnt mit einer guten Reise

*zzgl. Materialkosten

Erst Lehre, dann Karriere. 
Starte deine Ausbildung bei uns ab September 2024 als

Kauffrau-/mann für Büromanagement (m/w/d)

Bewirb dich und erfahre, was wir dir alles bieten werden

https://www.mareco.de/lp/azubi

mareco gmbh & co.kg, Rothelebuch 7, 87637 Seeg
Tel. +49 (8364) 984009-0 | Mail. info@mareco.de | www.mareco.de
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Gemeinde Eisenberg    																																															                                                

VERDIENTES EHEPAAR KONNTE IN EISENBERG  GOLDE-
NE HOCHZEIT FEIERN - MARIANNE UND JAKOB HÄFELE 
SEIT 50 JAHREN IM EHEBUND VEREINT 
Am Freitag, den 20. Oktober jährte es sich zum 50. Mal, dass 
sich Jakob und Marianne Häfele in der Hopferauer Pfarrkirche 
St. Martin für immer das Jawort gegeben haben. Das über alle 
Maßen engagierte Ehepaar lebt seit 1980 im eigenen Haus im 
Schlossbergweg in Eisenberg und erfreut sich in der Burgenge-
meinde großer Wertschätzung. Die Eheleute haben vier Kinder 
und sechs Enkelkinder, ein Sohn ist von Geburt an behindert, 
was die Familie nach eigenem Bekunden sehr zusammenge-
schweißt habe. Jakob hatte den Beruf des Zimmerers erlernt, 
den der aber nach einem schweren Kletterunfall nicht mehr 
ausüben konnte.  Er fand dann nach längerer Genesungszeit 
bei der Post eine neue Anstellung. 

Zahlreiche Ehrenämter
Das Leben und die Entwicklung der Burgengemeinde hat Jakob 
Häfele in großem Umfang mitgestaltet und mitgeprägt, denn 
er vertrat die Bürger 24 Jahre im Eisenberger Gemeindepar-
lament, wo er auch ebenso lange die Eisenberger Belange in 
der Verwaltungsgemeinschaft Seeg vertreten hat. In zweimal 
zwei Amtsperioden stellte sich Häfele auch als Schöffe dem 
Amtsgericht Kaufbeuren sowie dem Amtsgericht Kempten 
zur Verfügung und war zwölf Jahre Behindertenbeauftragter 
der Gemeine Eisenberg. Seine Ehrenamtstätigkeit war dabei 
aber noch lange nicht erschöpft. Hochgeschätzt war seine 
ebenfalls 24-jährige und von viel Herzblut geleitete Tätigkeit 
in der Kirchenverwaltung Zell und Maria Hilf. In Speiden hatte 
er die Sanierung der Wallfahrtslirche Maria Hilf in den 1990er 
Jahren mit vielen hundert Arbeitsstunden organisiert, geleitet 
und voran getrieben. Auch die Umrüstung der alten Schule 
in Speiden zum Pfarrheim trug seine Handschrift. Als Anfang 
der 2000er Jahre die Pfarrkirche in Zell unerwartet in großem 
Umfang renoviert werden musste, war es wiederum Jakob 
Häfele, der die umfangreiche Sanierung in die Hand nahm und 
sehr erfolgreich über die Bühne brachte. Dann folgte noch 

ebenfalls unter seiner Regie die Erneuerung und Erweite-
rung des Friedhofs in Zell, der von allen Fremden als überaus 
schöner und sehr harmonisch wirkender Friedhof bewundert 
und gelobt wird. Da freut es den Jakob ganz besonders, dass es 
ihm gelungen ist, mit einem von ihm angefertigten Holzmodell 
des Kreuzes vom alten Friedhofsteil, dass nun ein ebenbürtiges 
Kreuz, angefertigt vom Pfrontener Kunstschmiedemeister Phi-
lipp Trenkle im erweiterten Friedhof in prachtvoller Art stehen 
und die Heilsbotschaft des Kreuzes verkünden kann. Neben all 
diesen Tätigkeiten stellte sich Jakob Häfele über 50 Jahre der 
Füssener Bergwachtbereitschaft bei unzähligen Einsätzen mit 
seinem großen Erfahrungsschatz zur Verfügung und diente 
auch 20 Jahre beim THW in Füssen.  

Ehefrau war die beste Stütze
Bei all seinen vielen Aufgaben, die dem rührigen Handwerker 
anvertraut wurden, stand ihm seine Frau Marianne in allen 
Lebenslagen hilfsbereit zur Seite. Sie diente der Pfarrei und 
den Gläubigen 14 Jahre im Pfarrgemeinderat der Pfarrei Zell, 
versorgte mit Gleichgesinnten die Helfer bei den verschiedens-
ten Renovierungsarbeiten mit Verpflegung und Getränken und 
war sich keineswegs zu schade, hinterher Reinigungsarbeiten 
zu verrichten. Heute erfreuen sich Marianne und Jakob Häfele 
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guter Gesundheit und unternehmen gerne noch kleinere Berg-
touren und gemütliche Wanderungen, am liebsten verbunden 
mit der Einkehr in einer gemütlichen Almhütte.  
Text & Bild: Albert Guggemos

VIEHSCHEID IN ZELL ZIEHT SO VIELE BESUCHER WIE 
NIE ZUVOR AN. EIN HERBSTFEST WIE AUS DEM BIL-
DERBUCH
Dichtgedrängte Zuschauermengen vom Dorfbrunnen bis zum 
Scheidplatz säumten die Dorfstraße am Viehscheid-Samstag in 
Zell. Einen großartigen Verlauf nahm die Traditionsveranstal-
tung wohl auch Dank des idealen Wetters. Es waren so viele 
Zuschauer und Mitfeiernde wie nie zuvor nach Zell gekommen, 
um hier schöne Kranzrinder, stürmische Schumpen und eine 
stimmungsvolle Blaskapelle zu erleben. Und so füllte sich der 
Bärenparkplatz nach dem Eintreffen der Schumpen in kür-
zester Zeit und verwandelte sich zu einem stimmungsvollen 
Festplatz. Die Musikkapelle verbreitete fröhliche Stimmung 
und Moderator Thomas Heiserer führte humorvoll mit Routine 
durch die Darbietungen.  

Zunächst war der Andrang der Fotografen und Handyknipser 
bei den zwei wunderschön geschmückten Kranzrindern enorm. 
Die dafür notwendige Kranzerarbeit hatten fünf Frauen bereits 
am Freitag mit großer Hingabe bewältigt und wurden dafür 
auch gelobt. (Siehe Foto) Doch dann stand allgemeines Feiern 
bei bester Verpflegung im Vordergrund. Eine sehr umfang-
reiche Speisekarte, von Joschi und Schorsch Kössel von der 
Bärenküche erstellt, erfüllte jegliche Ansprüche und wurde 
durchwegs hoch gelobt. So genossen die Gäste Speis und Trank 
und freuten sich an den schönen Klängen der Musikkapelle.  
Zur Feier der Viehscheid hatten sich neben den Bürgermeistern 

Gemeinde Eisenberg    																																															                                                

aus Eisenberg und Hopferau, Kössel und Achatz die Geistlich-
keit der Pfarreiengemeinschaft Seeg, Pfarrer Schnabel und 
Pater Shiju sowie die CSU Kandidaten für die Landtagswahl 
Kaufmann aus Rosshaupten und Haslacher aus Nesselwang 
sowie der Leiter des Amtes für Land- und Forstwirtschaft 
AELF, Alois Kling eingefunden. Bürgermeister Manfred Kös-
sel nannte die jährliche Viehscheid ein kleines Erntedankfest, 

das wirklichen Anlass zum Feiern gebe. Dass alle Tiere heute 
gesund zu ihren Besitzern zurück kommen, verpflichte zum 
Danken, nachdem der Alpsommer durchwachsen und nicht 
immer einfach war. Dieser Dank gelte besonders dem Alphir-
ten Seppi Gast und seinem Alpmeister. Er sei dankbar, dass die 
Beweidung der Schlossbergwiesen so großartig funktioniere 
und dass dies für lange Zeit so bleiben möge. Und besonderen 
Dank richtete der Bürgermeister an die Alm- und Weidegenos-
sen, die mit sehr vielen Arbeitsstunden der Vorbereitung der 
Viehscheid diese Großveranstaltung erst möglich machen und 
sich hinterher dem Abbau der Leitzäune und vielem mehr zur 
Verfügung stellen. 

Schorsch Kössel spendiert Schelle
Eine weitere, sehr schön geschmiedete Kuhschelle wird die 
Gasträume der Schlossbergalm künftig schmücken. Der Bären-
wirt Schorsch Kössel ließ die Schelle anfertigen und übergab 
sie mit launigen Worten dem Alpmeister Ludwig Manfred Kös-
sel, der sie mit Gastwirt und Almhirt Seppi Gast dankend ent-
gegen nahm. Eine besondere Ehrung gab es auch für Markus 
Brenner und Sonja Köhler, die der Vorstand der Musikkapelle, 
Max Schabel vornahm. Für fünfzehnjährige Dirigententätigkeit 
wurde Markus Brenner und  ebenfalls für fünfzehnjährige Diri-
gententätigkeit bei der Jugendkapelle wurde Sonja Köhler mit 
der Silbernen Anstecknadel des ASM sowie einer Dankurkunde 
bedacht. 

Sackschlagen beliebte Gaudi
Bei dem schönen Wetter erfreute wieder einmal die heitere 
Gaudi des Sackschlagens die Besucher, die von Max Schabel 
moderiert wurde. Hier ging bei den Mädels Julia Johannsen 
und bei den Burschen Karl Friedl als Sieger hervor.
Text: Albert Guggemos

GUTER ALPSOMMER AUCH AUF DER ALPE KÖGELHOF – 
HIRT, ALPMEISTER UND LANDWIRTE SIND ZUFRIEDEN
Auch vor der Alpe Kögelhof sah man am Samstag, dem 30. 
September nur zufriedene Gesichter. Der Alphirte Georg Hofer 
führte das herrlich geschmückte Kranzrind persönlich von der 
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Weide zum Kögelhof und wurde dabei immer wieder mit Bei-
fall bedacht. Das Kranzrind, das sich sehr pflegeleicht verhielt, 
stammte von Martin Möst aus Oberdolden.

Am 6. Mai wurde mit 70 Stück Jungvieh eingeschlagen. Das 
Alpvieh, das den Sommer auf den Weiden der Kögelhofalpe 
verbringt, stammt zur Mehrzahl von Nesselwanger Landwirten. 
Gerhard Unsinn aus Lachen betreut als Alpmeister seit 2011 
mit seinem Hirten Georg Hofer das Jungvieh. Seit 2014 ist 
er auch 1. Vorstand der Weidegenossenschaft und leitet den 
Alpbetrieb in vorbildlicher Weise. Seit 2014 wird am letzten 
Samstag im September ohne großen Rummel das Vieh an 
die Bauern zurückgegeben. Zwanzig trächtige Rinder wurden 
Mitte Juli bereits heimgeholt, sodass am Samstag noch 50 
Schumpen von ihren Besitzern abgeholt wurden. Nach einem 
nassen Frühjahr folgte eine Trockenperiode, doch Wasserman-
gel hatten wir nicht, erklärte Albmeister Gerhard Unsinn. Der 
Alpmeister freute sich mit seinem Hirten über das trockene 
Wetter und sie genossen im Anschluss mit den Landwirten mit 
Speis und Trank den Abschluss des Alpsommers auf der Kögel-
hofalp.    														               Text: Albert Guggemos

ANDREAS CARLE 
VON DER NACH-
BARSCHAFTSHILFE 

„MIR HELFED ZEMED“ 
VERWÖHNT DIE BE-
SUCHER DES AUSZEIT 
CAFES IN ZELL MIT 
LECKEREN ZWETSCH-
GENKNÖDEL. 
Selbst nach über 40 Be-
rufsjahren als Koch, gibt 
es für Helfer, Koordinati-
onsmitglied Andreas Car-
le immer wieder Neues 
zu entdecken. Nachdem 

Carle vor längerer Zeit nach allerlei Allgäuer Hausrezepten 
gesucht hatte, gab es nun ein Gericht aus einem alten Koch-
buch -  passend zur Jahreszeit: dampfende Zwetschgenknödel 
mit Zwetschgenkompott „Wahrscheinlich wurde vieles nur 
mündlich überliefert und gar nicht groß aufgeschrieben - mir 
wurden zwar viele alte Kochbücher zur Verfügung gestellt – 
leider waren aber nur wenige richtige „Familienrezepte“ dabei, 

die von Generation zu Generation weitergegeben wurden“: 
erklärt Carle. Gefreut hat er sich trotzdem über die Resonanz.  
Die Idee eines eigenen Eisenberger Kochbüchleins wurde nun 
einfach kurzerhand verworfen und dafür zum ersten Mal 
dank Carle im Auszeit Café richtig aufgetischt. Kürzlich gab es 
für die Damen und Herren, die sich im Rahmen der Nachbar-
schaftshilfe „mir helfed zemed“ alle zwei Wochen im Dorfge-
meinschaftshaus in Eisenberg Zell treffen, eine leckere Über-
raschung von Carle serviert. In seiner improvisierten kleinen 
Showküche erklärte der Vollblutkoch in einem kleinen Vortrag 
wie einfach die Zubereitung von Zwetschgenknödeln ist. Nach 
einem kräftigen Applaus wurden die bereits vorbereiteten in 
gezuckerten Semmelbrösel gewendeten warmen Knödel den 
ca. 45 Besucherinnen und Besucher serviert und unter großem 
Hallo verspeist. Allen hatte die kurzweilige Kochvorführung 
gefallen und auch Carle hat sich sehr über das große Interesse 
gefreut und könnte sich eine Fortsetzung von „Andis Koch-
künsten“ gut vorstellen.
Text & Bild: Martina Gast

DER NIKOLAUS KOMMT……………. 
am 05.12.2023 um ca. 19.00 Uhr auf den Kirchplatz in Spei-
den/Maria-Hilf. Die Päckchen können am 04.12.2023 von 9.00 
bis 12.00 Uhr bei Guggemoos Alfred/Zell und am 05.12.2023 
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr bei Schuster Stefan u. Angelika in 
Maria-Hilf gegen eine kleine Spenden für den Schützenverein 
Eisenberg e.V. abgegeben werden. Beginn des Nikolausmarktes 
ist um 17.00 Uhr – Ende ca. 22.00 Uhr. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Das Rahmenprogramm des Nikolausmarktes wird 
zeitnah in der Gemeinde Eisenberg ausgehängt bzw. auf der 
Internetseite der Gemeinde Eisenberg eingestellt. Über einen 
zahlreichen Besuch freuen sich die diesjährigen Organisatoren 
d`MariaHilfar.

LKW-ZUGMASCHINENFAHRER- TREFFEN AUF DER 
SCHLOSSBERGALM - SPENDENAKTION FÜRS KINDER-
HOSPIZ GRÖNENBACH
Am  Samstag, dem 23. September wunderte sich mancher 
Eisenberger über den großen LKW- Zugmaschinenpulk, der 
sich mit lautstarkem Hupkonzert zur Schlossbergalm bewegte. 
Dieses lautstarke Freundschaftstreffen der LKW-Fahrer, das 
vielleicht bei einzelnen Personen Unverständnis hervorgerufen 
hat, zeugt aber von großer Hilfs- und Spendenfreudigkeit der 
durchwegs jungen „Kapitäne der Landstraße“. Bei dem alljährli-
chen Treffen, sie nennen sich „Caostruppe“, werden Spenden 
für das Kinderhospiz St. Nikolaus in Grönenbach gesammelt. 
Die Fahrer kommen aus der ganzen Republik und Österreich, 
heuer kam der am weitesten angereiste aus Fulda. Jeder Fahrer 
gibt für seine Teilnahme einen festgelegten Betrag und alle 
legen selbst noch einen schönen Betrag drauf. Nach dem 
zweitägigen Festival wird plus aller Spenden der Besucher, die 
auf Wunsch vor der Schlossbergalm jede gewünschte Infor-
mationen von den Fahrern bekommen, komplett nach Abzug 
der Unkosten an das Kinderhospiz Grönenbach weiter geleitet 
werden. Die vielen Besucher sind nicht nur von den Zugma-
schinen vollauf begeistert, viele zeigen sich für die gute Sache 
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auch überaus spendabel und sehr interessiert. Somit dürfte 
auch heuer wieder ein achtbarer, vierstelliger Betrag zusam-
men gekommen sein.

Aus einem sehr traurigen Anlass haben die Organisatoren 
heuer eine Erinnerungtafel vor der Schlossbergalm aufgestellt. 
Auf ihr sind Bilder eines Fahrerkollegen, der im vergangenen 
Juli vollkommen unverschuldet bei seiner Arbeit ums Leben 
gekommen ist. Tief gerührt nahm die Witwe die Tafel mit den 
Bildern in Augenschein und wurde von allen liebevoll gedrückt 
und umarmt. Ansonsten wollen die Fahrer, alles langjährige 
Kapitäne der Landstraße bei dem zweitägigen Freundschafts-
treffen im Zelt hinter der Schlossbergalm gemütlich feiern und 
die Freundschaft pflegen. Die Leiterin des Kinderhospiz in Grö-
nenbach ist an besagtem Samstag extra zur Schlossbergalm 
gekommen, um den Fahrern ihre Anerkennung zum Ausdruck 
zu bringen,  ihren  großen Dank auszusprechen und auch ein 
wenig mit ihnen zu feiern. 

Auf unserem Bild ist das Organisationsteam zu sehen, das auch 
die Tafel angefertigt hat. Darauf sind von links zu sehen: Sascha 
Sälzle, dann die Leiterin des Kinderhospiz St. Nikolaus in Grönen-
bach Brigitte Waltl-Jensen und rechts Philipp Franz und Michael 
Gast von der Schlossbergalm.

Die Leiterin des Kinderhospiz Grönenbach, Frau Brigitte Waltl-
Jensen gab bekannt, dass ihr Haus am 26. November 2023 
einen Tag der offenen Tür veranstaltet, wo die Einrichtung 
besichtigt werden kann.
Text & Bild: Albert Guggemos

Gemeinde Eisenberg    															                Gemeinde Hopferau    															                

40 JAHRE FIRMA HAUSER IN WIEDEMEN
Die Tischlerei Hauser hatte zum 40-jährigen Bestehen ihres 
Familienunternehmens geladen und der Andrang derer, die 
an diesem frohen Beisammensein teilnehmen wollten, war 
immens: Neben Gratulanten aus der Firmenwelt kamen solche, 
die ihr Haus mit Knowhow, Technik und fähigen Mitarbeitern 

hatten umgestalten und/oder sanieren lassen, dazu mögliche 
Neukunden und schlichtweg Gäste aus Hopferau und Umge-
bung, wobei letztere bis an die Donau reichte. Und wie es sich 
für eine Familienfeier gehört, war für jedes Alter etliches gebo-
ten: Die Jüngsten vergnügten sich auf der Hüpfburg oder dem 
Minicar-Parcours, nachdem sie sich hatten schminken lassen, 
die jungen Heranwachsenden verschrieben sich mit Eifer dem 
Bau von Starenkästen bzw. vergleichbaren Vögeln – man sah 
laufend Mädchen und Jungen, die mit fachkundiger Hilfe der 
Zimmerleuten die Nistplätze zusammengeschraubt und geleimt 
hatten, womit die Firma gleichzeitig einen nicht zu unter-
schätzenden Beitrag zur heimischen Vogelpopulation geleistet 
haben dürfte –in Holzbauweise versteht sich. 

Erwachsene konnten sich in Fachvorträgen zu Küchenbau, 
Elementfertigung bis hin zur Förderung kundig machen. Über 
allem stand bei diesen Referaten die Philosophie des Holzhaus-
baus, d.h. des Naturbaustoffs Holz, ob es sich nun um Neu-
bau, Sanierung und/oder Modernisierung eines bestehenden 
Gebäudes handelt. Auch an jene war gedacht, die sich „nur“ 
für einen Einblick in Fertigung und Verarbeitung interessierten: 
So manch einem ging das Herz auf, als er miterlebte, wie aus 
einem Vierkantholz mittels eines Roboters rein maschinell ein 
Humpen gefertigt wurde.

Natürlich war auch für Speis und Trank gesorgt: In der großen 
Halle saß man beieinander, unterhielt sich, tauschte sich aus 
und lauschte dem Hopferauer Musikverein. Zudem waren die 
Gastgeber unter den Feiernden begehrte Ansprechpartner, 
allen vorweg der Gründer des Unternehmens, Wilhelm Hauser 
sowie der alleinige Geschäftsinhaber Florian Hauser – beide 
samt Gattin. Ihnen wie den gut 40 Mitarbeitern/innen stand 
die Freude über den Erfolg der Geburtstagsfeier ins Gesicht 
geschrieben – „Ad multos annos“ hat man früher gesagt, heute 
heißt es schlichtweg: „Macht weiter so!“ 
Text & Bild: Norbert Plattner

Die beiden Ehepaare Hauser (Marianne, Wilhelm, Florian und 
Kathrin Hauser)
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Gemeinde Hopferau   																																											                                                       

ERNTEDANK IN ST. MARTIN HOPFERAU
Die Musikkapelle Hopferau führte die Erntedank-Prozession 
mit den Fahnenabordnungen der Ortsvereine, der Trachtenju-
gend sowie Pater Shiju Pulickal samt liturgischem Team und 
vor allem der Erntekrone zum feierlichen Gottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Martin/Hopferau: Mit der Gemeinde dankte der 
Geistliche für Ergebnisse menschlicher Arbeit, hier besonders 
die von den Blumenfrauen fantasievoll hergerichteten Ernte-
gaben vor dem Volksaltar. In seiner Predigt ging er generell 
auf das Danken ein, das heutzutage halbwegs in Vergessenheit 
geraten scheint. Die ggf. noch von den Älteren an die Kinder 
gerichtete Frage „Habt ihr auch schön Danke gesagt?“ sollten 
wir uns eigentlich auch selbst stellen: Es sind nicht nur die 
Erntegaben, für die wir uns beim Schöpfer bedanken sollten, 
sondern alles, was uns im Leben zugutekommt, angefangen 
mit unserer Lebenssituation ohne Krieg und meist auch ohne 
Mangel – es geht uns schlicht gut. Dank dafür zu sagen, tut 
keinem einen Abbruch, zumal es nur bedingt um Selbstge-
schaffenes geht und insofern auch keine Selbstverständlichkeit 
ist. Danken hat zudem eine weitere Komponente, nämlich sich 
gleichermaßen um andere zu kümmern, damit auch sie Gründe 
zum Danken haben. Da passte es gut, dass die Blumenfrauen 
Hopferaus ihre mit Blüten verzierten Holzflügel sowie dem 
seit Jahren angebotenen Kräutersalz gegen Spenden an die 
Kirchenbesucher abgaben und den Erlös von 560 Euro an die 

„First Responder“ in Seeg weitergeben. 
Text & Bild: Norbert Plattner

Prozession vom Schloss zur Pfarrkirche St. Martin

HERBSTFEST DER FFW HOPFERAU
Während des FFW-Herbstfestes in Hopferau war das Publikum 
in diesem Jahr überregional: Die Theatergruppe eines Ortes in 
der Nähe von Würzburg war zu einem verlängerten Wochen-
ende angereist, hatte die Gelegenheit beim Schopf gepackt 
und sich unter die zahlreichen Gäste gemischt, wobei sie nicht 
die einzigen Urlauber waren. Seit dem Morgen hatten die hei-
mischen Feuerwehrler auch mit Blick auf das Wetter den Platz 
mit Bude, Grill und einem Zelt samt Bestuhlung aufgebaut. 

Für das leibliche Wohl war wie stets sehr gut gesorgt und fürs 
Musikalische war die vierköpfige Band „The Whiskey Soaked 
Chocolate Jam“ aus Oy, die sich nach eigenen Worten für 
ein Miteinander von authentischem Rock N´Roll und moder-
nen Songs stark macht, verantwortlich. Die Stimmung in der 
großen Feuerwehrhalle, in Zelt und Außenbereich war entspre-
chend gelöst. Das Kommen hatte sich also gelohnt – ein Dank 
insofern an die FFW Hopferau für diesen gelungenen Abend. 
Text & Bild: Norbert Plattner

INGEBORG FRITZ: 80 JAHRE
Ingeborg Fritz, mit ihrem Mann Helmut wohnhaft in Hin-
terberg/Hopferau, strahlt mit ihren nun 80 Jahren pure 
Zufriedenheit aus: Geboren wurde sie am 19. Oktober 1943 
als einziges Kind der Eheleute Agnes und Andreas Raiser in 
Pfronten-Ösch, wo sie auch aufwuchs und zur Schule ging. Die 
Eltern waren damals bei Deckel-MAHO beschäftigt, der Vater 
betrieb nebenher eine kleine Landwirtschaft mit „Stellkühen“, 
wogegen die Mutter auch Fremdenzimmer anbot.
Nach der Grund- und Hauptschule im Ort absolvierte die Ju-
bilarin eine Lehre im Lebensmittel-Handel und war in Steinach 
beschäftigt. Als Eissport-Fan besuchte sie gerne die Spiele der 
Pfrontener Eishockey-Mannschaft, tat sich dann – besagter 
Sport war schließlich reine Männersache – mit gleichgesinnten 
Mädchen zusammen, um den Eiskunstlauf zu perfektionierten, 
sodass sie in den Spielpausen das Publikum bei Laune halten 
konnten, auch wenn man nach Aussagen der Jubilarin eher des 
Gaudis wegen angetreten war. Dabei muss sie einem jungen 
Mann aus Hinterberg, ebenfalls dem Eissport sehr verbunden, 
aufgefallen sein, jedenfalls bildeten beide fortan ein Paar ab-
seits des Eises: 1964 wurde geheiratet und die junge Braut zog 
ins Elternhaus des Bräutigams; man war allerdings nicht der 
einzige gewesen, so Ehemann Helmut, denn gleich fünf Bräute 
fanden in diesem Jahr den Weg nach Hopferau.

Umgebung!

Fachgerechte
Rohrreinigung
von Ihrem Profi
für Nesselwang
und

- schnell
- professionell
- kompetent
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Gemeinde Hopferau   																																											                                                       
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Während Ingeborg zeitweilig noch beim Gockelwirt in Eisen-
berg schaffte, bewirtschaftete ihr Mann den elterlichen Hof 
daheim, zudem wurden dem Paar Andrea, Claudia, und Jürgen 
geboren, sodass sie arbeitsmäßig andere Prioritäten setzen 
musste, auch wenn sie in der Gästebetreuung ihrer Schwieger-
eltern eingebunden war. Dieser Beschäftigung ging und geht 
sie heute noch nach, obwohl sie einen Teil der Arbeit mittler-
weile in jüngere Hände gelegt hat. Denn mit der Zeit haten die 
Kinder eigene Familien gegründet, so dass sie und ihr Mann 
heute auf sechs Enkel und zwei Urenkel schauen können.
Zwischenzeitlich hatte man das Haus in Hinterberg renoviert 
und die Gästezimmer der Zeit angepasst, zudem ein eigenes 
Haus für die Urlauber errichtet. Dass man da außer im örtli-

chen Sportverein nicht in weiteren Vereinen Mitglied war, wohl 
aber deren Arbeit unterstützt, versteht sich, doch gehören die 
Kinder/Enkelinnen den „Schloßberglern“ bzw. dem Musikverein 
an. Von 1972 bis 1991/92 war das Geburtstagskind Ortsbäuerin.
In all der Zeit – man beging 2014 die Goldhochzeit – hatte 
man jedoch auch Gelegenheiten für einen gemeinsame Urlaub, 
zumal man die Betriebe übergeben hatte: So ging es z.B. an 
den Gardasee und letzthin über den Rhein, den Main und die 
Donau bis nach Passau. Was noch kommen wird, sei dahin-
gestellt: Zuerst wird der hohe Geburtstag gebührend gefeiert 
und dann wird man sehen …			   Text & Bild: Norbert Plattner

20
23No

v.

Bei uns: Allergiediagnostik und - behandlung
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Gemeinde Lengenwang  													              	  

BETHLEHEMER DORFWEIHNACHT 2023
Romantisch und still … mitten im Herzen von Lengenwang, 
findet die „Bethlehemer Dorfweihnacht“ statt. Hier können 
Sie pure Weihnachtsmarktromantik erleben. Lassen Sie sich 
verzaubern von einer festlichen und heimeligen Atmosphäre 
aus Lichterglanz und Tannenduft, verführerischen Leckerbissen 
und stimmungsvollen Details. An über 30 Ständen bieten die 
Aussteller und Vereine himmlische Geschenke und kulinarische 
Köstlichkeiten an. Bastelarbeiten, Drechselarbeiten, Keramik, 
Filzarbeiten, Schmuck, Liköre, duftender Glühwein und vieles 
mehr erwartet Sie. Im Handwerkerstadel wir auch Handwerk 
vorgeführt, wie das Weidenflechten, Dekopierarbeiten und das 
Herstellen von Waldwichteln. Parallel dazu findet in der Aula 
der Grundschule wieder die Künstlerausstellung statt!

Näheres unter www.bethlehemer-dorfweihnacht.de

Freitag 08.12.23
17 Uhr			   Feierliche Eröffnung vor der Krippe durch 
						      Pater Shiju Pulickal mit den Alphornbläsern und 
						      der Musikkapelle Lengenwang
17 - 21 Uhr 	Weihnachtsmarkt mit musikalischer Umrahmung 
						      durch die Musikkapelle Lengenwang

Samstag 09.12.23
15 - 20 Uhr  Weihnachtsmarkt mit musikalischer Umrahmung
						      durch die Singgruppe "Andiamo"
16.30 Uhr 		 Aufführung der Schulkinder
18 Uhr         	Besuch vom Nikolaus
15 - 16 Uhr  	Stockbrotbacken am Lagerfeuer
20 Uhr  			  Klausentreiben

Sonntag 10.12.23
13-20 Uhr  	 Weihnachtsmarkt mit musikalischer Umrahmung
						      durch die Musikkapelle Lengenwang und der 
						      Jugendkapelle
14.3o Uhr 		 Adventsklänge der Musikkapelle in der 
						      Pfarrkirche St. Wolfgang
15.30 Uhr 		 Alphornbläser
14 - 16 Uhr	 Stockbrotbacken am Lagerfeuer

Steinbichl 22 · 87616 Wald 
Telefon 0171–1920325

▪ Abbruch ▪ Bauaushub
▪ Tief- und Straßenbau

▪ Entwässerungsarbeiten
▪ Erdbewegungen aller Art

▪ Transporte und Materialbeschaffung
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Gemeinde Rückholz  																																																                                                    

ATEMPAUSE IM ADVENT GEHT IN DIE ZWEITE RUNDE
In Rückholz gab es im Dezember 2022 das erste Mal einen 
Lebendigen Adventskalender, der durch Geschichten, gemein-
samem Singen und das allabendliche Zusammentreffen um 17 
Uhr zwischenmenschliche Begegnungen ermöglichte. Oft gab 
es neben einer kurzen Geschichte auch Punsch und Glühwein 
gegen eine kleine Spende. Neben verschiedenen Vereinen wie 
die Musikkapelle mit dem Jahreskonzert, die Blumenfreunde 
und die Trachtenjugend waren auch die Gemeinde und der Kin-
dergarten Rückholz sowie viele junge Familien, Einzelpersonen 
und die Pfarrgemeinde mit je einem „Fenster“ dabei.

Jedes gestaltete „Fenster“ war so einzigartig wie die Menschen, 
die es organisierten. Jeden Abend um 17 Uhr trafen sich zwi-
schen 25 und 80 Personen unterschiedlichen Alters zu einer
kurzen Atempause. Bürgermeister Franz Erl eröffnete den 
Lebendigen Adventkalender mit einer kurzen Rede. Danach 
durfte die Organisatorin Monika Fritz ebenfalls noch ein paar 
Worte zur Entstehung des Projekts sagen, dass im Rahmen 
eines Praxis- Projekts zur Ausbildung an der Katholischen 
Stiftungshochschule Benediktbeuern im Studiengang Sozia-
le Arbeit gehörte. Danach wurde die Geschichte des kleinen 
traurigen Sterns gelesen und der Jugendchor umrahmte mit 
verschiedenen Adventsliedern das Zusammentreffen. Zum Ab-
schluss gab es Punsch und Glühwein. Die Spenden kamen dem 
Kindergarten Rückholz zugute.

Es folgten das Adventkaffee der Blumenfreunde im Gemeinde-
saal, dass mit ca. 70 Gästen gut besucht war. Hier gab es neben 
selbst gebackenem Kuchen und Kaffee unterschiedlichste Ein-
lagen, die von der 1.Vorsitzenden Simone Schuster angekün-
digt wurden. Dabei waren kurze Geschichten zum Schmunzeln 
und das Vorspiel von Adventsliedern mit Querflöte, Hackbrett 
und Zither. Am Ende wurde um 17 Uhr das „Fenster“ Nummer 
2 mit der Geschichte „Tomte der Fuchs“ eröffnet. Die anderen 
Fenster standen unter adventlichen Themen wie Tannenzweig 
und Kerzenlicht, die heilige Barbara, der Grinch, weihnacht-
liche Holzfiguren, die heilige Luzia, die Weihnachtsblume, 
Engel, mit Kerzen schweigen, Zeit schenken, die Sterntaler, der 
allerkleinste Tannenbaum und vielem mehr. Die Trachtenjugend 
der Falkensbergler Rückholz gestaltete ein Fenster zum Thema 
Nikolaus. Dazu trafen sich am 6. Dezember ca. 60- 70 Perso-
nen am Kindergarten. Die Kinder und Jugendlichen hatten sich 
die Nikolausgeschichte „Die drei goldenen Kugeln“ herausge-
sucht, die vom 1. Jugendleiter Christian Boos vorgelesen und 

von den Kindern und Jugendlichen gestaltet wurde. Danach 
schloss ein Nikolausgedicht vorgelesen von Georg Guggemos 
den „Input“ für den Abend ab. Jede*r Besucher*in konnte sich 
zum Ende noch einen „echten“ Schokonikolaus und ein Aus-
malbild mit Nikolausrätsel mit nach Hause nehmen. Mit einer 

Tasse Früchtepunsch konnte das Zusammentreffen gemütlich 
ausklingen. Die Kindermette rundete den Lebendigen Advents-
kalender super ab. Dazu trafen sich ca. 150-200 Personen am 
Nachmittag des 24.Dezember in der Kirche St. Georg. Neben 
dem alljährlichen Krippenspiel wurde am Ende das Fenster im 
Vorhof der Kirche geöffnet.

Abschließend kann gesagt werden, dass der erste Lebendige 
Adventskalender in Rückholz ein voller Erfolg war. Durch klei-
nere und größere Spenden für Früchtepunsch und Glühwein 
konnten unterschiedliche Projekte und soziale Einrichtungen 
wie der Kindergarten, die Sternstunden und der Wünschewa-
gen Allgäu unterstützt werden. Ein großer Dank gilt allen gast-
gebenden Familien, Einzelpersonen, Institutionen, Vereinen, der 
Pfarrgemeinde und der Gemeinde Rückholz für die tatkräftige 
Unterstützung und die tolle Gestaltung der einzelnen Fens-
ter. Aber nur durch den regen Besuch jedes Fensters und die 
geschenkte Zeit für Gespräche und generationsübergreifende 
Begegnungen machte das Projekt erst richtig erfolgreich. Auch 
dieses Jahr sind wieder alle Bürger*innen von Rückholz recht 
herzlich eingeladen am Lebendigen Adventkalender teilzuneh-
men und vorbeizuschauen. Die Fenster werden wieder von 1. 
Dezember bis 24.Dezember 2023 um 17 Uhr geöffnet. Nähere 
Informationen sind an den öffentlichen Aushängetafeln ab 
Ende November einzusehen. Auf einen weiteren schönen und 
besinnlichen Advent 2023.
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Gemeinde Seeg																		                        																														                                        

ERLEBNISIMKEREI SEEG: 
SONDERÖFFNUNGSZEITEN SHOP & WEIHNACHTLICHER 
BIENENZAUBER
Mit einem neuen Besucherrekord von knapp 7.000 Besuchern 
beendet die Erlebnisimkerei Seeg zum 31.10.2023 eine weitere 
äußerst erfolgreiche Bienen-Saison. Das große Interesse der 
Besucher zeigte sich dabei nicht nur bei der Nachfrage nach 
Führungen, sondern auch im großen Besucherandrang beim 
10-jährigen Jubiläum im Juli. Bis zum Jahresende hat die Erleb-
nisimkerei noch zu folgenden Anlässen geöffnet:

Sonderöffnungszeiten Shop: 
Vom 01.11. bis 23.12.2023 hat der Shop der Erlebnisimkerei 
jeden Samstag von 10 bis 16 Uhr geöffnet. Perfekt für alle, die 
noch auf der Suche nach besonderen (Weihnachts-) Geschen-
ken für ihre Lieben sind oder sich selbst etwas Gutes tun 
möchten. Zur Auswahl stehen Bienen- und Imkereierzeugnisse, 
darunter verschiedene Honigsorten, Propolis- und Bienen-
wachsprodukte, Blütenpollen, Beauty- und Kosmetik-Produkte 
sowie mit Honig gesüßte Süßwaren, Spirituosen und vieles 
mehr.
01.11. – 23.12.2023	
Jeden Samstag	 10 – 16 Uhr	 Erlebnisimkerei Seeg

Weihnachtlicher Bienenzauber:
Am ersten Adventswochenende lockt der „Weihnachtliche 
Bienenzauber“ auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Besucher 
in die Erlebnisimkerei. Am 02. und 03.12.2023 von 14 bis 19 
Uhr warten hier wieder zahlreiche regionale Kunsthandwerker 
mit ihren liebevoll gestalteten Ständen auf die Besucher und 
stimmen schon einmal auf die Festtage ein. Für das leibliche 
Wohl sorgen (honigsüße) Speisen und Getränke.

Neu in diesem Jahr ist auch, dass das Heimatmuseum Seeg 
ebenfalls an beiden Tagen von 14 bis 19 Uhr geöffnet hat und 
neben Museumsführungen auch eine Sonderausstellung unbe-
kannter Exponate präsentiert. 
02. & 03.12.2023
14 – 19 Uhr	 Erlebnisimkerei & Heimatmuseum Seeg

Weitere Infos unter: www.seeg.de/weihnachten

VIEHSCHEID 2023

Seit über 40 Jahren feiern Einheimische und Touristen bei der 
Seeger Viehscheid ihren tierischen Sommerausklang. Ange-
führt vom Pferdefestwagen der Harmoniemusik konnte Alphirt 
Berti Hipp auch heuer seine zwei geschmückten Kranzrinder 
und über 80 Schumpen, Rinder und Jährlinge gesund und gut 
versorgt an die Landwirte zurückgeben. Seit mittlerweile 14 
Jahren ist der erfahrene Alphirt für das Jungvieh zuständig. 

Auch heuer kam es zu keinen Unfällen oder schwerwiegenden 
Verletzungen beim Vieh. Auch heuer umsorgten die Seeger 
Schützen die Besucher wieder mit ausgezeichneten Brotzeiten, 
Getränke, und feinem Kaffee und Kuchen. Für die gute musika-
lische Stimmung sorgte vormittags der Musikverein Weilheim 
bei Tübingen, und nachmittags die Seeger Musik. 
Text & Bilder: Martina Gast
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BÜCHEREI SEEG AKTUELL
Pfarr- und Gemeindebücherei Seeg, Kirchplatz 1, Seeg

Die Bücherei ist im März umgezogen und befindet sich seit 
25.3. am Kirchplatz 1 in Seeg (ehemaliger Verbraucher-
markt). Die Öffnungszeiten bleiben unverändert.

		 Öffnungszeiten:
		 Dienstag:					      9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
		 Donnerstag:			   15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
		 Samstag:					    10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Verlängerungen von Medien können gerne auch telefonisch
während der Öffnungszeiten durchgeführt werden:
Telefon: 0 83 64/98 30 35;

Kamishibai:
15.11.23 – 15.30 Uhr 	 Die kleine Raupe 
														              Nimmersatt
13.12.23 – 15.30 Uhr 	 So leben die Tiere im
														              Winter

NEUVORSTELLUNGEN (Quelle Bild & Text: michaelsbund.de)

Melvin, Alice
Mit Maus im Wald
Im Januar liegt Maus unter dicken Decken im 
warmen Bett und liest, im Februar bindet sie 
sich einen Schal um den Hals und schaut mal bei 

Eichhörnchen vorbei, im März hilft sie ihrem gerade aus 
dem Winterschlaf erwachten Freund Igel bei der Wäsche, im 
April genießt sie die üppige Blütenpracht, im Mai gibt es ein 
fröhliches Picknick, im Juni werden Holunderblüten und reife 
Walderdbeeren gesammelt, im November wärmt sie sich mit 
Freundin Fuchs am Lagerfeuer.

Auer, Margit
Die Schule der magischen Tiere 6: Die Plätz-
chenfalle
Ein großes Fest steht bevor! Eisbär Murphy steht 
den ganzen Tag in der Küche und backt. Doch 
dann sind alle Kekse weg! Ist der Dieb etwa ein 

Tier aus der magischen Zoohandlung? Murphy und 
seine Freunde ermitteln.Eine fröhliche Detektivgeschichte mit 
den beliebten Figuren der Schule der magischen Tiere

Daynes, Katie
Kommt unser Essen aus dem Supermarkt?
Wie wird Schokolade gemacht? Sieht man im 
Dunkeln besser, wenn man viele Karotten isst? Und 
warum stinkt Käse? In diesem Buch mit mehr als 
60 Klappen findest du die Antworten auf über 50 

lustige und spannende Fragen zum Thema Lebensmittel. 

Gemeinde Seeg																		                        																														                                        

Welk, Sarah
Ich und meine Chaos-Brüder - Ein Hoch auf uns!
Die witzigen Geschichten mit den drei Brüdern Bela, 
Ben und Henry sind ein großer Lesespaß und ein 
tolles Geschenk für Jungs und Mädchen ab der 1. 
oder 2. Klasse. Die vielen bunten Illustrationen sind 

auch für kleine Geschwister ein großer Spaß und die lustigen 
Abenteuer eignen sich wunderbar zum Vorlesen.

Sternbaum, Nico
Schüttel den Apfelbaum
Dieses Bilderbuch hat es in sich. Denn man kann 
mit ihm viel mehr machen, als es nur zu lesen 
oder seine lustigen bunten Bilder zu betrachten. 

Hier können Kinder ab 2 Jahren selbst aktiv werden: Sie 
dürfen das Buch schütteln, schaukeln, rubbeln, darauf herum-
klopfen oder es auf den Kopf stellen, je nachdem, was die klei-
ne Geschichte verlangt. Da gilt es zum Beispiel, den Apfelbaum 
zu schütteln, Kitzelmonster Kalle durchzukitzeln oder an die 
Tür eines geheimnisvollen Schlosses zu klopfen, um zu sehen, 
was auf der nächsten Seite passiert. Ein Buch voller Überra-
schungen für jede Menge Spiel, Spaß und Spannung.

Henn, Carsten Sebastian
Die Butterbrotbriefe
Ein warmherziger und poetischer Roman über zwei 
Menschen wie Sonne und Mond, über den Konflikt 
von Liebe und Freiheit, von Unabhängigkeit und 
dem Wunsch nach Zugehörigkeit
Wer schreibt heute noch Briefe? Richtige, auf 

Papier, mit der Hand? Kati Waldstein, die mit fast 40 ein neues 
Leben beginnen will und Abschiedsworte für alle verfasst, 
die sie geprägt haben - egal auf welche Art. Eine freundli-
che Supermarktkassiererin, eine strenge Mathelehrerin, ein 
gleichgültiger Ex-Mann. 37 Briefe insgesamt, geschrieben auf 
Butterbrotpapier, das ihr Vater über Jahrzehnte für sie gesam-
melt hat.

Hartman, Virginia
Tochter des Marschlands
Loni Mae Murrow liebt ihr geordnetes Leben in 
Washington, D.C., wo sie ihr Talent zum Beruf ge-
macht hat: Für ein Naturkundemuseum fertigt sie 
naturgetreue Zeichnungen von Vögeln an. Als ihre 
Mutter Ruth erkrankt, folgt sie nur widerwillig 

der Bitte ihres Bruders, in die Kleinstadt ihrer Kindheit im 
Marschland Floridas zu kommen. Denn inmitten der unberühr-
ten Landschaft lauern die Erinnerungen an Ruths Gefühlskälte 
und an den tragischen Tod ihres Vaters Boyd als Loni zwölf 
Jahre alt war. Dann findet sie einen Hinweis, der Boyds Boots-
unfall in einem neuen Licht erscheinen lässt. Sie macht sich 
auf die Suche nach der Wahrheit. Und nach dem, was Familie, 
Liebe und Heimat für sie bedeuten.

Ab Anfang November gibt es wieder eine große Auswahl 
an Advents- und Weihnachtsbüchern
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GROSSZÜGIGE UNTERSTÜTZUNG

Wieder einmal wurden durch Jürgen Brecht Einrichtungen und 
Vereine großzügig unterstützt. Mit jeweils 888,- € bedachte 
er die Greifvogelauffangstation von Tom und Melanie Reibl 
in Seeg. Diese verwenden sie hauptsächlich für Futter- und 
Unterbringungskosten der bei ihnen gestrandeten Vögel. 
Ebenso erhielten die Harmoniemusik Seeg, der Trachtenverein 

"D´Lobachtaler sowie die Feuerwehr Seeg die genannte Summe. 
In den Vereinen sollen die gespendeten Gelder in notwendige 
Ausstattung und auch in die Nachwuchsarbeit einfliessen. Ein 
herzliches Vergelt´s Gott an Jürgen Brecht. 
Text & Bild: Feuerwehr Seeg

EHRUNG FAM. SCHAMMLER
Seit 35 Jahren verbringen Manfred und Marianne Schammler 
ihren Urlaub bei Fam. Böck in Oberreuten. Sie kommen jedes 
Jahr pünktlich zum Seeger Viehscheid um diesen mitzuerleben. 
Fam. Schammler schätzen vorallem die schöne Umgebung und 
die Berge im Allgäu. Sie fühlen sich bei ihren Gastgebern sehr 
wohl und gehören schon zur Familie.
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18. HÜTTENGAUDI IN SEEG!
Am 4.11.23 lädt die Abteilung Ski vom TSV Seeg-Hopferau-
Eisenberg traditionell zur ersten Après-Ski-Party der kommen-
den Skisaison ins Gemeindezentrum Seeg ein.

Zum Saison Opening sorgt zunächst DJ Pat Moreno für Stim-
mung. Als Haupt-Act des Abends heizt heuer die bekannte 
Partyband Lamas im eigens aufgebauten Hüttendorf ein. Die 
Skiabteilung baut wieder verschiedene urige Holzhütten und 
Stadel auf, die mit ihren Spezialitäten zum Einkehren einladen.

Die große Stadel-Bar bildet wie immer den Treffpunkt für Ski-
Hasen aller Altersgruppen. Im Geißen-Stadel gibt‘s traditionell 
Geißen. Draußen kann man sich im Outdoor-Raucherstall 
abkühlen und sich dann beim Hexenstüble wieder aufwär-
men. Auf dem Balkon werden coole Cocktail gemixt. Für das 
leibliche Wohl wird bestens gesorgt. So kann der Beginn der 
Ski-Saison 2023/2024 wieder ausgelassen und bis spät in die 
Nacht hinein gefeiert werden.

Der Einlass ist bereits ab 19.30 Uhr. Jugendliche unter 18 Jah-
ren benötigen ihren Ausweis und einen Partypass. Der gesamte 
Erlös kommt der TSV Skijugend zu Gute. Weitere Infos
und Fotos von den letzten Hüttengaudis gibt es unter 
www.huettengaudi-seeg.de

Also auf geht’s zur ersten Après-Ski-Party der Saison am 
4.11.23 auf der 18. Hüttengaudi in Seeg!
Text & Bild: TSV Seeg Hopferau Eisenberg

Gemeinde Seeg																		                        																														                                        

WAS IST DAS?

Dieses Küchenwerkzeug befindet sich derzeit im Lager des 
Heimatmuseums. Es handelt sich wohl um einen Hobel, doch 
ist uns dessen genaue Verwendung nicht bekannt. Die Ausstel-
lungsstücke, bei denen weder Name noch Verwendungszweck 
feststehen, werden wir im Rahmen des Weihnachtsmarktes der 
Erlebnisimkerei, 2. und 3.12.2023, der Öffentlichkeit präsentie-
ren. Das Heimatmuseum ist an beiden Tagen von 14 - 19 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und Ihre Unterstützung.

Schweißarbeiten gem. EN 1090-EXC2
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MUKO-LAUF VERZEICHNET NEUEN REKORD

So viele Läufer wie noch nie gehen bei der Benefizveran-
staltung in Wald auf die Strecke. Die drei Gesamtsieger 
überraschen mit einer ganz besonderen Geste.

„Jede Teilnahme zählt“, hieß es im Vorfeld zum dritten Muko-
Lauf in Wald. Gerhard Berkmiller, der Vorsitzende des Förder-
verein Mukoviszidose, hatte sich viele Läuferinnen und Läufer 
gewünscht, die an der Veranstaltung teilnehmen. Seine Hoff-
nung wurde mehr als übertroffen. Es gingen nicht nur viele 
Läufer auf die Strecke – bei der Voranmeldung zeichnete sich 
sogar ein neuer Rekord ab. So fanden sich bei der „Waldhalla“ 
1.300 Personen ein, die sich über die verschiedenen Strecken 
versuchten. Ob joggen, laufen, sprinten, walken oder nur spa-
zieren: Beim Muko-Lauf war alles erlaubt. Es war ja auch alles 
für einen guten Zweck.

Schon lange vor dem Start gab es nur zufriedene Gesichter 
bei den Verantwortlichen und den vielen Helferinnen und 
Helfern. Und das lag nicht nur an dem guten Wetter. Jeder 
war gerne dabei, damit möglichst viel in die „Kasse“ kommt. 
Denn der Erlös dieser Veranstaltung mit den Startgebühren, 
dem Verkauf von Essen, Getränken und Losen, geht an den 
Bundesverband Mukoviszidose nach Bonn. Was vor Jahren 
noch ein „Hilferuf“ für den kleinen David Berkmiller war, der 
seit seiner Geburt an der unheilbaren Stoffwechselkrankheit 
Mukoviszidose leidet, ist heute eine nicht mehr wegzudenken-
de Benefizveranstaltung. Schon über 125.000 Euro an Spenden 
kamen so zusammen. Die Wichtigkeit der Veranstaltung hat 
nicht nur die Gemeinde Wald mit all ihren Vereinen in ihren 
Bann gezogen. Die Veranstaltung hat sich einen Namen in 
ganz Deutschland gemacht. So war der Lauf in diesem Jahr 
Teil des bekannten Laufsport Saukel Cups 2023. Kein Wun-
der, dass mancher Teilnehmer eine weitere Anfahrt auf sich 
nahm. So meinte ein Läufer aus dem Raum Stuttgart: „So 

etwas Professionelles habe ich noch nicht erlebt“. Nach der 
Begrüßung des Vorsitzenden Berkmiller dankte Bürgermeis-
terin Johanna Purschke allen, die diese große Veranstaltung 
mit unterstützten. Ob als Teilnehmer oder als Helfer. Sie freute 
sich, wie positiv und mit welcher Lebensfreude David Berkmil-
ler die Krankheit meistert, und wünschte den Athletinnen und 
Athleten viel Vergnügen und Spaß. Und die hatten ihren Spaß. 
Ob in der Gruppe, einzeln, mit Hund oder Kinderwagen: Alle 
freuten sich, neben der Bewegung noch ein gutes Werk getan 
zu haben. Aber auch die zahlreichen Zuschauer durften an 
diesem Tag einiges erleben. Nach dem Warmmachen begannen 
mit dem Startschuss von David Berkmiller der Lauf über 10 
Kilometer und der Halbmarathon (21,1 km). Kurz darauf ging 
es auf die 4,5 Kilometer lange Strecke. Ob Hobbyläufer oder 
ambitionierter Teilnehmer: Die Zuschauer waren begeistert von 
den starken Leistungen. Sie wurden auch bestens informiert 
von „Topmoderator“ Martin Ammersinn und seinem Kollegen. 

„Es war wieder ein besonderes Erlebnis“, sagte der wohl älteste 
Teilnehmer Edmund Happ mit seinen 87 Jahren. „Das gehört in 
Wald einfach dazu.“ Aber nicht nur die Leistungen der Läufer 

zählten, es gab auch ein buntes Rahmenprogramm. Neben den 
vielen Essens- und Getränkeständen, waren Kinderschminken, 
eine Hüpfburg mit Kletterturm, eine Tombola mit tollen Ge-
winnen, eine Sternfahrt mit verschieden alten Fendt-Traktoren 
und reichlich Musik geboten. DJ’s Hosi und Bros sorgten für 
Unterhaltung. Und zur „After-Muko-Lauf Party“ am Abend 
spielten die Gruppen „b-ROCKhaus“ und „Speckdrum“. Nicht 
nehmen ließ es sich Stephan Kruip, der Bundesvorsitzende des 
Vereins Mukoviszidose aus Bonn, persönlich in Wald mitzufei-
ern. Er übergab Gerhard Berkmiller für den 3. Walder Muko-
Lauf die Schutzengel-Urkunde „Der Lauf für das Leben“. Und 
bei der Siegerehrung gab es noch ein besonderes „Sahnestück-
chen“ für den Förderverein und Berkmiller. Die drei Gesamt-
sieger spendeten die Siegerprämie in Höhe von 1500 Euro an 
den Mukoviszidose-Förderverein. Bevor es in den gemütlichen, 
musikalischen Teil überging, richtete Berkmiller seinen Dank an 
die Helfer, aber vor allem an die vielen Läuferinnen und Läufer, 

„ohne die so etwas nicht möglich ist“. Und vielleicht heißt es in 
einigen Jahren wieder: „Wenn Du helfen willst, dann lauf“. 
Alle Infos zur Veranstaltung gibt es im Internet unter www.
muko-wald.de
Text & Bilder: Wolfgang Hepke

Stephan Kruip, Vorsitzender des Mukoviszidose e.V. und selbst 
Muko-Patient, bei der Übergabe der Schutzengel-Urkunde an 
Gerhard Berkmiller (rechts)
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Lothar KerLiess    Elektrotechniker 
Weiherweg 4    87494 Rückholz 
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VEREINE-GOTTESDIENST IN OBERDILL/HOPFERAU
Die Pfarrei St. Martin Hopferau hatte mit den Ortsvereinen wie 
in jedem Jahr zum gemeinsamen Gottesdienst nach Oberdill 
zum Gedenkkreuz eingeladen. Der Himmel hatte mit „Heiter bis 
wolkig“ seinen Teil dazu beigetragen, dass sich rund 130 Be-
sucher aufgemacht hatten, um an der Hl. Messe oberhalb von 
Hopferau teilzunehmen. Pfarrer Wolfgang Schnabel von der 
PG Seeg hielt den Gottesdienst, der MV Hopferau übernahm 
die musikalische Gestaltung mit Franz Schuberts Deutscher 
Messe und die Fahnenabordnungen bildeten den festlichen 
Hintergrund. 

In seiner Predigt ging der Geistliche auf die Kernaussage des 
Evangeliums ein, nämlich die Antwort auf die Frage, wie oft 
man seinem Mitmenschen verzeihen solle: Nicht nur siebenmal, 
sondern gleich „70-mal siebenmal“ heißt es da – zu Deutsch: 

immer. Denn „jeder hat das Recht auf eine zweite Chance“, wie 
der Pfarrer sagte, wobei dies noch zu kurz gegriffen ist: So wie 
Gott kein „Buchhalter“ ist, sollen auch wir uns nicht als ein 
solcher aufführen, sondern dieses Entlasten unseren Mitmen-
schen bis um Lebensende zubilligen. Sicherlich, so Pfarrer 
Schnabel, sei dies keine einfache Aufgabe: Zutiefst empfinden 
wir oft Kränkungen und Verletzungen, sind allerdings glücklich, 
wenn uns selbst verziehen wird. In diesem Zusammenhang 
erinnerte er an einen Fall, in dem die Eltern dem Mörder ihres 
Kindes „die Schuld erließen“, wie es im Evangelium heißt.

Am Ende des Gottesdienstes wurde mit Gebet, Musik und 
Böllerschüssen der Verstorbenen der Vereine gedacht; an-
schließend traf man sich beim Schützenheim in Schraden zum 
Frühschoppen. 									         Text & Bild: Norbert Plattner

GEMEINSCHAFT ERLEBEN AM ALTAR
Rückholz – Im Pfarrgottesdienst am Sonntag, 17.09. durfte 
Pfarrer Wolfgang Schnabel fünf neue Ministrantinnen und 
Ministranten in der Pfarrei St. Georg in Rückholz in die Minis-
trantengemeinschaft aufnehmen. Nach einigen Wochen der 
Vorbereitung und des Probens wurden Lorenz Boos, Florentina 
Darmann, Benedikt Dopfer, Mick Köpf, und Maja Kretschmer 
das geweihte Ulrichskreuz als Zeichen der Zugehörigkeit zu 
den Ministranten überreicht. Mit einem Gebt baten die neuen 
Ministranten um Kraft und Ausdauer für ihre Aufgaben. „Es 
ist nicht selbstverständlich, dass ihr Ministranten seid – vielen 
Dank für Eure Bereitschaft, künftig ganz nahe am Altar zu sein 
und Jesus so noch besser kennenzulernen!“ – betonte Pfarrer 
Schnabel in der Predigt. Verabschiedet wurde Lisa Pöllath, die 
8 Jahre lang ministrierte und zuletzt für den Ministrantenplan, 
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die Proben und als Ansprechpartnerin für Aktionen tätig war. 
Neben dem eigentlichen Ministrantendienst treffen sich die 
Kinder und Jugendlichen immer wieder zu verschiedenen Akti-
onen, zuletzt zum gemeinsamen Ausflug nach München in die 
Bavaria-Filmstudios und nach Landsberg zu einer Rätsel-Ralley 
durch die Altstadt.

Das Gruppenbild zeigt die neu aufgenommenen Ministranten 
(ganz vorne) sowie Lisa Pöllath (rechts hinten) und Pfarrer 
Wolfgang Schnabel (in der Mitte) im Kreis einiger Rückholzer 
Ministranten.				      Text & Bild: Pfarreiengemeinschaft Seeg

ERNTEDANK-FAMILIENGOTTESDIENST IN WALD
Zum Erntedankfest gestaltete der Pfarrgemeinderat einen 

Erntedankaltar im Zeichen des Kreuzes. Beim Gottesdienst am 
01.Oktober dankte das Familiengottesdienstteam mit Hilfe vie-
ler Lesekinder und Erwachsenen für die Speisen und die reiche 
Ernte, aber unter anderem auch für Freunde, dass die Schule 
besucht werden kann und dass Wald von Unwettern verschont 
wurde. Der Kirchenchor unter Leitung von Franz Guggemos 
verlieh der Feier mit wunderschönen Liedern ein ganz beson-
deres Flair. Nach dem Gottesdienst wurden geweihte Ernte-
dankbrote gegen eine Spende, welche Emma Maier übergeben 
wurde, verteilt.

FAMILIENGOTTESDIENST IN WALD
Im September fand in 
Wald ein Familiengottes-
dienst mit dem Thema 

„Ich habe euch nicht 
verlassen“ statt. Das Fa-
miliengottesdienstteam 
gestaltete mit Hilfe der 
neuen Kommunionkinder 
einen feierlichen Gottes-
dienst. Franz Guggemos 
begleitete die Messe an 
der Orgel mit flotten 
Liedern. So dachten viele 
Kirchenbesucher an Se-
bastian Maier und David 
Osterried, die Beide bei 
schweren Verkehrsunfällen ums Leben kamen und beteten 
für die Beiden. Die Meditation zum Ende des Gottesdienstes 
verband alle Anwesenden gedanklich mit ihren Lieben.

Ich habe euch nicht verlassen. Ich bin bei euch.
Wenn ihr spazieren geht, streiche ich als sanfter Windhauch 
über eure Wangen und im Winter tanze ich fröhlich als 
Schneeflocke um euch herum.
Wenn ihr einen Schmetterling seht, tanze ich für euch.
Wenn ihr am Morgen noch müde und erschöpft seid, kitzle ich 
euch als Sonnenstrahl an der Nase.
Wenn ihr mein Lachen vermisst, hört auf das Rauschen der 
Blätter im Wind.
Wenn Kuchenduft durchs Haus zieht, spürt ihr mich.
Wenn ihr traurig seid, denkt an einen Regenbogen. Über ihn 
bin ich mit euch verbunden.
Wenn ihr weint, wasche ich als warmer Sommerregen eure 
Tränen ab.
Wenn ihr Vögel zwitschern hört, singe ich für euch.
Wenn ihr Wolken ziehen seht, träume ich mit euch.
Wenn ihr auf einen Berg steigt, bin ich euch nahe.
Wenn ich euch lachen höre, bin ich glücklich.
Ich habe euch nicht verlassen. Ich bin bei euch.

JOSEF EPP IM GEMEINDESAAL IN RÜCKHOLZ
Der diesjährige gemeinsame Abend mit Buchautor Josef Epp 
findet am 9 November 2023, um 20 Uhr, im Gemeindesaal in 
Rückholz statt. Die Pfarreiengemeinschaft und die Pfarrei St. 
Georg Rückholz, gemeinsam mit der Katholischen Erwachse-
nenbildung, freuen sich, dass Josef Epp zugesagt hat.  „Glaube 
ist Beziehung – Annäherungen an einen tragfähigen Glauben“, 
ist das Thema des Abends. Glaube ein wahres Lebensfunda-
ment, ein Begleiter, in den verschiedensten Momenten des 
Lebens. 
Eine riesige Chance für uns ganz persönlich, für Familie, Beruf 
und Alltag. Auch für unser Zusammenleben in örtlicher und 
kirchlicher Gemeinschaft. Aber wie entsteht ein Glauben der 
zur wahren Herzensbeziehung wird, der stets Gegenwärtig ist 
und Nahe, bei allem was man tut. Was hat Glaubensbeziehung 
mit Kirche zu tun. Josef Epp kommt seit Jahren und es ist 
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ERHÄLTLICH IN UNSEREM  ONLINESHOP  
UNTER WWW.WALDBRAND.COM  ODER VOR ORT.

Kommen Sie in den Genuss  
von unserem neuen Williams

AUS WI LLI AMS B I RNEN  
G EBRANNT UND  IM  STEINZEU G  

G ELAG ERT

immer eine Bereicherung, seine Gedanken und Impulse, mit 
seiner besonderen Art der Darstellung, zu erleben. Herzliche 
Einladung.
 
„Begleiten – Unterstützen – Vernetzen“! Kirchliche Ge-
meindeberatung wird vorgestellt.
Die Katholische Erwachsenenbildung (KEB) und die Pfarreien-
gemeinschaft Seeg lädt alle Pfarrgemeinderäte und Kirchen-
verwaltungsmitglieder, sowie jeden Interessierten, zu einem 
Informations- und Gesprächsabend mit Gabriele Hartmann Re-
ferentin für Gemeindeentwicklung ein. Die Gemeindeentwick-
lung ist eine Abteilung oder Einrichtung der Diözese Augsburg, 
die Pfarrgemeinden bei Problemen und Entwicklungen beraten 
und hilfreich zur Seite stehen soll. Wie kann so eine Einrich-
tung hilfreich sein, wie kann ein Zusammenwirken stattfinden. 
Der Abend soll einen Einblick in diese Arbeit geben und die 
für unseren Bereich zuständige Referentin die Möglichkeit zur 
Vorstellung geben. Donnerstag 16. November 2023, 20 Uhr; 
Pfarrzentrum St. Ulrich Seeg.

MIT DEM HEILIGEN ULRICH IN SÜDTIROL
Die Verehrung des Heiligen Ulrich ist nicht nur im Bistum 
Augsburg, sondern auch weit über seine Grenzen hinaus ver-
breitet. Das wurde besonders bei der diesjährigen Wallfahrt der 
Pfarreiengemeinschaft Seeg deutlich. Vom 2. bis 6. Oktober 
2023 durften 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer zusammen 
mit Pfarrer Wolfgang Schnabel aus Anlass des Ulrichsjubi-
läumsjahres einige Ulrichskirchen in Südtirol erkunden und 
dort festliche Gottesdienste feiern. Vom kleinen Ort Kurtinig 
an der Südtiroler Weinstraße ausgehend führten die Ausflü-
ge unter anderem zu den Ulrichskirchen nach Deutschnofen, 
Nals,  Oberplars bei Meran, St. Ulrich in Gröden und Pinzagen 
bei Brixen. Neben Stadtführungen in Bozen und Meran war 

besonders der Besuch der Wallfahrtskirche Maria Weißen-
stein, der auch „Dom der Dolomiten“ genannt wird und eine 
Dolomitenrundfahrt ein Höhepunkt der gemeinsamen Tage. 
Am Rückreisetag waren viele von der schönen Klosteranlage 
und -kirche des Klosters Neustift bei Brixen beeindruckt. „Mit 
dem Ohr des Herzens, wird das Hören weit. Mit dem Ohr des 
Herzens spür ich Gott am Puls der Zeit!“ – so heißt es in einem 
neuen Ulrichslied. Bei verschiedenen Andachten, die Eigen-
schaften und Haltungen des Heiligen Ulrich zum Thema hatten, 
erfuhren die Pilgerinnen und Pilger viel über den Augsburger 
Bistumspatron und konnten so nicht nur „mit dem Herzen 
hören“ sondern auch die wunderschöne herbstliche Landschaft 
in Südtirol auf sich wirken lassen.  

Das Gruppenbild zeigt die Pilgergruppe der Pfarreiengemeinschaft 
Seeg zusammen mit Pfarrer Wolfgang Schnabel (ganz links) vor 
der Ulrichskirche in St. Ulrich in Gröden.      
Text & Bild: Pfarreiengemeinschaft Seeg
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ERSTE HILFE KURS FÜR KINDERGARTEN-TEAMS

Zu ihrem regelmäßigen Erste Hilfe Kurs trafen sich das Kita 
Team Hopferau, das Hort Team und das Zeller Kita Team dieses 
Jahr im Zeller Kindergarten. Es war wieder ein sehr auffrischen-
der und informativer Tag , bei dem auch die Lachmuskeln nicht 
zu kurz kamen. Mit etwas Wehmut wurde Ausbilder Wolfgang 
Hess von den Damen  in seinen  baldigen, wohlverdienten  
Ruhestand verabschiedet. 

Gemeinde Eisenberg    															                Gemeinde Hopferau    															                

VERABSCHIEDUNG VORSCHULKINDER IM 
KINDERGARTEN HOPFERAU

„Ich will in die Schule geh’n.
Ich will all die andern seh’n.
Ich will wissen wie das ist,
wenn du in der Schule bist…“

Lautstark haben die Vorschulkinder dieses Lied ihren Eltern 
vorgesungen. Jedoch bevor die Schulzeit beginnt, wurden die 
zukünftigen Schulkinder gebührend verabschiedet. Ein kleines 
Geschenk, viele Gute Wünsche, eine Schulranzenpolonaise und 
der Rauswurf in eine Weichbodenmatte gehörten u.a. dazu. 
Die ein oder andere Träne ist auch geflossen, aber wir, das 
Kiga-Team Hopferau, wissen, dass Ihr das alle ganz toll meis-
tert! Ihr seid spitze! Schön dass ihr bei uns ward. Herzlichen 
Dank für das Holzpferd für unseren Garten! Wir haben uns sehr 
darüber gefreut!
Text & Bilder: Kindergarten Hopferau

wanger.reisen@t-online.de

Relight Delight
Wirkstoff 
Kosmetik

Körper- 
Behandlungen,

Massagen

Kosmetik-
Mikro 

Needling

Beratungen mit Aroma-Öl Anti-Aging

Schwerelos
Studio für Wellness und Kosmetik

 
Cornelia Paul
0170 352 94 77

Nesselwangerstraße 10
87637 Seeg 

Studio-schwerelos@gmx.de
www.schwerelos.de

spüren - erkennen - loslassen  
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DIE KINDERTAGESSTÄTTE „BIMMELBAHN“ UND DIE 
GRUNDSCHULE LENGENWANG BETEILIGEN SICH AN 

„GESCHENK MIT HERZ“ - PÄCKCHENPACKER GESUCHT
Seit 2003 freuen sich zehntausende Kinder in Not auf ihr 
persönliches Weihnachtspäckchen aus Deutschland. Für viele 
von ihnen ist es das erste Geschenk ihres Lebens. Die Weih-
nachtsaktion "Geschenk mit Herz“ der bayerischen Hilfsorga-
nisation humedica e. V. in Zusammenarbeit mit Sternstunden 
e. V., macht es möglich. Heuer mit dabei: Kindertagesstätte 
Bimmelbahn und die Grundschule aus Lengenwang. Millio-
nen Kinder dieser Welt leben in großer Armut. Kindergarten 
und Grundschule beteiligen sich darum an der bayernweiten 
Aktion „Geschenk mit Herz“ und sammelt Weihnachtspäckchen 
für Kinder in Not. Die Hilfsorganisation humedica e. V. (Kauf-
beuren) bringt diese Päckchen zu Kindern aus acht Ländern 
in Südost- und Osteuropa. Auch in diesem Jahr sollen wieder 
zehntausende Päckchen in ganz Bayern gepackt werden.

„Die Aktion „Geschenk mit Herz“ ist eine wunderbare Gelegen-
heit, etwas zurückzugeben“, sagen Christine Jakele und Monika 
Greisel. „Das liebevolle Packen der Geschenke ist für uns jedes 
Jahr ein Höhepunkt.“ Alle Informationen rund um „Geschenk 
mit Herz“ gibt es auf der Aktionsseite www.geschenk-mit-herz.
de oder auf www.facebook.com/GeschenkMitHerz.
Es gibt auch die Möglichkeit ein Päckchen packen zu lassen: 
Für eine Spende in Höhe von 28 Euro unter dem Stichwort 

„Geschenk mit Herz“ werden die ehrenamtlichen Päckchen-
packer von humedica ein Päckchen befüllen. In über zehn 
weiteren Projektländern in Übersee, wie den Philippinen oder 
Brasilien werden die „Geschenke mit Herz“ auch direkt vor Ort 
gepackt. 

Kontakt: Kindertagesstätte „Bimmelbahn“, Lengenwang, 
Telefon: 08364/1270, E-Mail: kindergarten@lengenwang.de
Text: Kindergarten Lengenwang

KINDERGARTEN: WAHL DES ELTERNBEIRATES 
Im Kindergarten Bimmelbahn wurden für das Jahr 2023/24 
folgende Elternbeiräte gewählt:
Carina Waldmann	 1. Vorstitz
Sandra Keller			   2. Vorstitz
Bianka Krebs			   Kasse
Mona Rapp				    Schriftführerin
Beisitzer:
Miriam Unsinn, Angela Erhart, Theresa Jörg, Tobias Grasse
Text: Kindergarten Lengenwang

EIN TAG BEI DER LENGENWANGER FEUERWEHR
Vor den Sommerferien durften die SchülerInnen der Grund-
schule Lengenwang einen ganzen Tag bei der örtlichen Feuer-
wehr verbringen. Kommandant Christian Waldmann empfing 
die Kinder vor der Lengenwanger Feuerwache und zeigte ihnen 
alles. Die SchülerInnen erfuhren interessante Details über die 
Fahrzeughalle und alles, was in ihr verstaut ist, als sie durch 
die Feuerwache geführt wurden. Christian Waldmann erklär-
te dabei anschaulich, was wofür gebraucht wird. Nach einer 
leckeren Brotzeit mit Wienerle sahen sich die Kinder anhand 

eines Films den Ablauf eines Einsatzes im Brandfall an. 
Anschließend wurde auch die Ausstattung des Feuerwehrfahr-
zeuge erklärt, bevor die GrundschülerInnen dann selbst ans 
Werk durften. Nachdem jeder eine passende Feuerwehrausrüs-
tung gefunden hatte, wurde mit den Schläuchen um die Wette 
gespritzt. Wie viel Kraft es kostet, einen solchen Schlauch zu 
halten, wurde den Kindern dabei besonders klar. Es war ein 
sehr spannender und toller Vormittag, nachdem so mancher 
auch selbst Feuerwehrmann oder Feuerwehrfrau werden 
möchte. Vielen Dank dafür!
Text & Bilder: Grundschule Lengenwang• Grubenentleerung     • Fettabscheiderservice 

87637 Seeg
Pfauenweg 2

Tel. 0 83 64 -542
Fax 0 83 64-98 71 21

Handy 0 170-571 58 72
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MITTAGSBETREUUNG GRUNDSCHULE SEEG: HOCHBEET
Das ist das Ergebnis von den coolen Hochbeeten, die wir von 
den Blumenfreunden gesponsert bekommen haben. Die Ernte 
können wir kulinarisch in unserer Schülerbetreuung Küche 
verarbeiten.

Text & Bild: Mittagsbetreuung GS Seeg

AUSFLUG NACH WIEDEMEN MIT SCHÜLERBETREUUNG 
SEEG
Das Schuljahr 22/23 neigt sich dem Ende zu. Ein Großteil der 
Kinder unserer Schülerbetreuung GS Seeg hat am 25.7.23 
einen tollen Ausflug nach Wiedemen gemacht. Unser Ziel war 
der Hühnerhof Köpf. Am Ausflugstag war es sehr regnerisch 

und wir haben den ganzen Vormittag gebangt, ob der Ausflug 
überhaupt stattfinden kann. Pünktlich um 12 Uhr riss der Him-
mel auf und die Sonne kam. Deshalb konnten wir mit dem Zug 
nach Weizern-Hopferau starten. Nach einem ca. 35-minütigem 
Fußmarsch hat uns Frau Köpf bereits erwartet. Die Kinder 
durften zu den Hühnern und haben sich auch den Hühnerwa-
gen angesehen.

Der hauseigene Spielplatz ist bei den Kindern so gut ange-
kommen, dass sie dort noch viel länger bleiben wollten. Ein 
Wolkenbruch auf dem Rückweg war der Grund, dass wir den 
Bahnhof sehr sportlich und nass, aber glücklich erreicht haben.
Das Team und die Kinder der Schülerbetreuung bedanken sich 
ganz herzlich bei Frau Köpf für die Eisspende und für die Zeit, 
die sie sich für uns genommen hat. Wir fühlen uns immer sehr 
willkommen und freuen uns jetzt schon auf den nächsten 
Besuch im neuen Schuljahr.

Gemeinde Seeg																		                        																														                                        

BRANDSCHUTZÜBUNG IM KINDERGARTEN SEEG

Am 2 Oktober war es mal wieder soweit, die Freiwillige Feu-
erwehr absolvierte eine Übung für den Ernstfall in der KiTa St. 
Ulrich.

Bei dieser Gelegenheit konnte die neue Rauchmeldeanlage von 
Elektro Müller getestet werden. Gleich vorweg, sie funktioniert. 
Die Feuerwehr löste gegen 9:00 Uhr ohne Vorwarnung den 
Alarm aus. So wie es sein soll, haben sich alle Erzieher*innen an 
den erarbeiteten Fluchtplan gehalten und binnen kürzester Zeit 
standen alle Personen vorschriftsmäßig an den gekennzeich-
neten Sammelstellen. Zum Glück spielte das Wetter mit, denn 
auch im Winter wird das Haus auf dem schnellsten Weg verlas-
sen, egal ob nur Socken und/oder T-Shirt getragen werden.

Als noch eine Kollegin fehlte, machten sich zwei Feuerwehr-
ler in entsprechender Montur auf die Suche im Inneren. Kurz 
drauf war auch diese Gefahr gebannt und die Kinder durften 
noch lange die Autos begutachten, das Werkzeug anfassen 
und mit der Wasserspritze im Garten üben.

Der Kindergarten ist den Feuerwehrmännern und Frauen sehr 
dankbar. Denn wie der Name sagt, sie machen das freiwillig. In 
Ihrer Freizeit haben sie sich für Leib und Wohl unserer Kin-
der und dem Personal eingesetzt und mit uns intensiv geübt. 
Danke!
Text & Bild: Kindergarten Seeg

Der Kämmkeller
Inhaberin Susanne Troiano – Friseurmeisterin

Wiedemen 153 · 87659 Hopferau
Telefon 0 83 62 / 505 68 74
Termine nach Vereinbarung – auch nach 18 Uhr.
Montags geschlossen.
Parkplätze vor dem Haus.
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40 JAHRE MÄNNERGESANGVEREIN HOPFERAU
„Wo man singt, da lass´ dich ruhig nieder – böse Menschen 
haben keine Lieder“. Dieser gute Rat, der dem weitgereisten 
Schriftsteller J. G. Seume (1763-1810) zugeschrieben wird, 
gibt nicht nur etwas von seinen Erfahrungen wieder, sondern 
spielt gleichzeitig auf das soziale Miteinander an. Derartige 
Gedanken dürften den Männerchor Hopferau dazu bewogen 
haben, anlässlich seines 40-jährigen Bestehens zum Kamerad-
schaftsabend einzuladen, auch wenn er vor sechs Jahren dank 
der Vorarbeit des gemeinsamen Dirigenten Michael Köhler eine 
Fusion mit dem MC Schwangau eingegangen war und seitdem 
als ein Chor auftritt.

Zum Festabend waren entsprechend viele „Kameraden“ zum 
Gratulieren angetreten, die Männerchöre aus Betzigau, 
Nesselwang, Roßhaupten, Seeg und Trauchgau, einzig der 
Kirchenchor St. Martin/Hopferau viel etwas aus der Reihe: Er 
war natürlich gemischt angetreten. Zu den insgesamt rund 120 
Sänger/-innen füllten deren Angehörige und Gäste die Auen-
halle nahezu völlig.

Das Programm war entsprechend der zahlreichen Chöre recht 
breit gefächert und reichte von dem lyrisch-romantischen 
Friedrich Silcher („Entschuldigung“) bis zum Chansonnier Rein-
hard Mey („Über die Wolken“), von alpenländischen, zum Teil 
mundartlichen Werken bis hin zum Salzburger Hubert von Goi-
sern („Weit, weit weg“); auch Anleihen aus dem Ausland kamen 
zu Gehör, aus Schottland „Loch Lomond“ sowie aus Italien „La 
su trai pinie fior“ und „Benia Calastoria“. Bei einer derartigen 
Bandbreite fand jeder Gast das, was ihm am meisten zu Herzen 
ging bzw. ihm aus der Seele sprach. 

Wie an einer Perlenkette reihten sich die Auftritte der Chöre 
mit Gratulation und je zwei Titeln – den Wechsel von einem 
zum anderen Klangkörper füllte Willi Breher (Hopferau) mit 
der Chronik des nun 40-jährigen Geburtstagskindes, erinnert 
wurde dabei an die Gründungsmitglieder Josef Eberle, Dieter 
Berndt und Peter Martin – Letztgenannter konnte als Ehren-
mitglied diesem Abend beiwohnen –, an die Dirigenten und 
Vorstände, Veranstaltungen und Freundschaften mit anderen 
Chören; breiten Raum nahmen zudem die mitunter feucht-
fröhlichen Ausflüge, erst recht die 13-tägige Fahrt durch den 
Osten der USA und die Reise nach Rom bzw. in den Vatikan mit 
Papstaudienz und Messgestaltung ein. Selbstredend gratulierte 
auch die Gemeinde, vertreten durch den 1. Bürgermeister Rudi 
Achatz zum Jubiläum, ebenso im Namen aller Ortsvereine Karl 
Hitzelberger. Zudem wurden Ehrungen ausgesprochen: Georg 
Keller, Bruno Lochbihler und Karl-Heinz Schweiger wurden 
von Vorstand Christopher Probst zu Ehrenmitgliedern ernannt, 
wogegen Willi Breher für seine nun 40-jährige Mitgliedschaft 
im Verein geehrt wurde.

Der offizielle Teil des Abends schloss mit langanhaltendem 
Applaus und einer Zugabe des Männerchores Hopferau-
Schwangau, woran sich das anschloss, was man mengenmäßig 
nicht auf die Bühne gebracht hätte: Nach dem Motto „Was 
man auch noch gerne hätte singen mögen“ wurden Lieder 
angestimmt, die schließlich von allen, Chören wie Publikum, 

Gemeinde Hopferau   																																											                                                       

mitgesungen wurden – dem Vernehmen nach selbst von Ur-
laubsgästen aus NRW.

Ehrungen: Chr. Probst, Georg Keller, Bruno Lochbihler, W. Breher; 
Männerchor
Text & Bild: Norbert Plattner

Kiste
nkramer

20242024

Termine: Freitag   | 12.01.2024  | 20.00 Uhr
Samstag   | 13.01.2024  | 20.00 Uhr
Sonntag   | 14.01.2024  | 20.00 Uhr

Freitag    | 19.01.2024  | 20.00 Uhr
Samstag  | 20.01.2024  | 20.00 Uhr

Sonntag  | 21.01.2024  | 13.30 Uhr
Nachmittagsvorstellung

Wo: von-Freyberg-Schule Speiden

Karten-
vorverkauf:
(in der von-
Freyberg-Schule 
Speiden)

Samstag   | 02.12.2023  | 9.00–12.00 Uhr
Samstag   | 09.12.2023  | 9.00–12.00 Uhr
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Doris Ostrowski
Med. Fußpflege 
(Fußbad, Fußpflege, 
kl. Fußmassage)
3TO Spangentechnik
Goldstadtspangentechnik
(Nagelkorrektur bei ein-
gewachsenen Nägeln 
und Rollnägeln)
Fußreflexzonenmassage

Auenhalle 
Hauptstraße 6

87659 Hopferau
Telefonnummer 

0 83 64/9 86 97 63

Angela Erhart
Krankengymnastik
Man. Lymphdrainage
Massagen
Kinesiolog. Tapen
Fango, 
Wärmetherapie
Elektrotherapie
Rückenschule
CMD-Behandlung
(bei Kiefergelenks-
beschwerden)
KG nach Bobath

Termine nach
Vereinbarung
Hausbesuche

Eine Reinigungskraft und 

eine Gartenhilfe stundenweise in 

Hopferau gesucht, 16,- Euro/Stunde.    

Email: gaby-abel@t-online.de

// Individuell gestaltete Möbel
// Fenster in Holz oder Kunststoff
// Haus- und Zimmertüren
// Bodenbeläge – auch für Ihr Bad
// Reparaturen

Am Bahndamm 4  /  87663 Lengenwang
Telefon 0 83 64 / 328  /  xaver.gerg@gmx.de

HERBSTZEIT IST ERNTEZEIT – GARTENBAUVEREIN 
„GRÜNES LENGENWANG E. V.“

In den vergangenen Wochen trafen sich Mitglieder und 
Interessierte des Gartenbauvereins zu verschiedenen Herbst-
Tätigkeiten. Auch heuer wurden auf dem Vereinsacker ver-
schiedene Kartoffelsorten, sowie allerlei Gemüse – z. B. Gelbe 
Rüben, Kraut, Zwiebel, Bohnen, Mais, Rettich, Rote Bete, 
Wirsing, Lupine, Kohl, Lauch, Kürbis etc. angebaut. Zu Beginn 
der Saison war das Wetter recht feucht und Mitte Juni war es 
in einer Nacht so kalt, dass einige Pflanzen komplett erfroren 
oder geschädigt wurden. Umgehend wurde nachgesät oder ge-
pflanzt; teilweise erholten sich Pflanzen auch. Danach war es 
eine Zeitlang sehr heiß und trocken und die kleinen Pflänzchen 
und die Aussaat mussten teilweise gegossen werden, damit sie 
überhaupt wachsen und gedeihen konnten. In den weiteren 
Monaten regnete es zum Glück immer mal wieder ausreichend, 
denn zwischendurch war es sehr warm bzw. heiß. Wider Erwar-
ten konnte in den letzten Wochen gut und reichlich geerntet 
werden. Vor Ort wurde am Vereinsacker eine sehr schmackhaf-
te Gemüsesuppe zubereitet. Kinder und Erwachsene ernteten 
die verschiedenen Zutaten frisch vom Acker und schnitten 

diese mundgerecht zu. In einem großen Topf über einer Feuer-
schale köchelte die Suppe und wurde dann mit großem Appetit 
von den kleinen und großen Helfern verzehrt.

Die Kartoffeln – auch heuer wieder mehrere Sorten – wurden 
wie schon in den vergangenen Jahren mit Hilfe eines alten 
Kartoffelroders geerntet. Die Erdäpfel werden gereinigt und 
ein Teil davon aussortiert und gelagert, damit sie nächstes 
Jahr als Saatkartoffeln ausgebracht werden können. Dank der 
Witterung sind heuer auch Äpfel gut gediehen und konnten an 
einem herrlich warmen Tag zu Apfelsaft verarbeitet und abge-
füllt werden. Zum Pressen verwendet der Gartenbauverein eine 
alte manuelle Presse, die mit Muskelkraft betrieben wird. Die 
kleinen und großen Helfer genossen den sehr leckeren frischen 
Apfelsaft. Der Gartenbauverein bedankt sich bei allen recht 
herzlich, die uns Äpfel aus Ihren Gärten zur Verfügung gestellt 
haben! Ein besonderer Dank gilt auch dem 1. Vorstand Hansi 
Klein – ohne ihn gäbe es keinen Vereinsacker und die Bewirt-
schaftung der Fläche wäre so gar nicht möglich. 
Text & Bilder: Gartenbauverein „Grünes Lengenwang e. V.“

KRÄUTERSTRÄUSSCHENBINDEN IN LENGENWANG
Eines der schönsten aller Feste im Laufe eines Kirchenjahres ist 
Mariä Himmelfahrt am 15. August. Zu diesem besonderen An-
lass wurden in Zusammenarbeit vom Gartenbauverein Lengen-
wang und dem Pfarrgemeinderat dieses Jahr zum ersten Mal 
am 14. August das Kräutersträusschenbinden für Kinder mit 
einer Begleitperson im Pfarrheim St. Wolfgang in Lengenwang 
angeboten. Bereits um 9 Uhr trafen sich einige Frauen zum 
sammeln der Kräuter und Blumen. Am Nachmittag ab 14 Uhr 
kamen dann über 20 Kinder um sich von den fleißigen Helfern 
das Kräutersträusschenbinden zeigen zu lassen. 
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Mit viel Freude und Ausdauer band jedes Kind sein Kräu-
tersträusschen. Es wurden noch weitere Kräutersträusschen 
gebunden und diese an Maria Himmelfahrt beim Gottesdienst 
in Frödenberg gesegnet und gegen Spende anschließend 
angeboten. Vielen Dank an alle Helfer die den Nachmittag so 
wunderbar gestaltet haben. 

Ein besonderer Dank gilt Gabi Frank und ihren Helferinnen 
für die jahrelange Unterstützung beim Kräuterboschen und 
Kräutersträusschen binden in Albisried.
Bild: Christa Osterried, Text: Julia Knestel
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ERNTEDANK UND STAMMTISCH-START

Wie angekündigt gibt es in Rückholz nun einen Blumenfreun-
de-Stammtisch. Dieser fand am 26.09. zum ersten Mal statt. Es 
wurde fleißig diskutiert und beraten, alle Altersgruppen waren 
vertreten. Die Termine sind auch an unserer "grünen" Tafel 
am Wertstoffhof ersichtlich. Es sind alle herzlich willkommen. 
Weiters fand auch heuer wieder der Erntedankgottesdienst in 
der Kirche statt. Sehr beeindruckend war wieder die vielfältige 
und üppige Ernte im heurigen Gartenjahr. Das Gemüse und 
Obst, sowie der Blumenschmuck stammt ausschließlich aus 
heimischen Gärten. Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden! 

Terminhinweis:
Rückholzer Adventsmarkt 25. und 26.11. im Gemeindesaal 
jeweils von 13-18 Uhr, Handgemachtes von unseren Rückholzer 
Talenten, fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt

Gemeinde Rückholz  															                   

TSV SHE - ABTEILUNG EISHOCKEY "SEEGER ADLER" 
Für die Eishockeyspieler der Seeger Adler ging es Mitte 
Oktober wieder mit dem Training los. Die Vorsaison konnte 
im Frühjahr äußerst erfolgreich abgeschlossen werden. Im 
OAL-Pokal musste man sich erst im Finale in der Energie-
Schwaben-Arena Kaufbeuren vor über 500 Zuschauern gegen 
ein sehr starkes Team aus Aitrang geschlagen geben. Wenige 
Tage später krönten sich die Adler mit einem Sieg im Finalspiel 
gegen Rückholz zum Sieger der Franz-Zimmermann-Runde. 
Diese Saison startet das Team wieder in beiden Wettbewerben, 
zuerst im Pokal am 11.11. gegen Lauchdorf. Die Vorrunde der 
FZ-Runde beginnt für den Titelverteidiger wieder am 27.11. mit 
einer Neuauflage des Finales gegen Rückholz. 

Das gemeinsame Trainingslager mit dem Mega-Team-Hopferau 
findet dieses Jahr vom 16. - 19.11. in Bruneck (Südtirol) statt. 
Außerdem gab es vom Feneberg-Markt Seeg eine weitere 
Spende aus Pfandrückgaben in Höhe von 111,00 €, wofür der 
Verein sehr dankbar ist.
Text & Bild: TSV SHE/Abteilung Eishockey

Gemeinde Seeg																                         

wohlfühlen & erleben
 e n z e n s t e t t e n

Bei Vorlage 
10% auf ae Kurse!

Martina Keller 
Mobil 015120228559

Enzenstetten 6, 87637 Seeg

w w w . h u n d e s c h u l e - w o h l f u e h l e n - e r l e b e n . d e

BASIS ERZIEHUNGS KURS 

ABRUFEN KURS 

BUNTE STUNDE - PUNKTEKARTE 

Welpentraining, Junghundestunde und Grunderziehung für erwachsene 
Hunde mit Ihren Menschen auch die Kinder! Für alle Rassen geeignet.

Für einen reibungslosen Rückruf bieten wir einen zweiteiligen Abrufen 
Kurs für alle Vierbeiner und ihre Halter an. Voraussetzung ist der 
Grundgehorsam.

Rallye Obedience, Hundesport, Wandern vom Anfänger bis zur Bergtour, 
Fährten, Urlaubstraining, Erste Hilfe...

Weil Superheld:in keine offizielle Berufsbezeichnung ist, suchen wir ein:e

Finanzbuchhalter:in (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit

Jetzt in weniger als einer Minute bewerben und Superheld:in werden

https://www.mareco.de/lp/finanzbuchhalter

mareco gmbh & co.kg, Rothelebuch 7, 87637 Seeg
Tel. +49 (8364) 984009-0 | Mail. info@mareco.de | www.mareco.de
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Deine Praxis für     

ganzheitliche Heilmethoden 
und Bewusstsein

Weitere Informationen unter
www.eranum.de

An den Filzteilen 1, 87629 Füssen
Mail: eranum@gmx.de
Mobil: 0160 5090555

Erkennen
Annehmen
Umwandeln

KRÄUTERWEIHE IN WALD AM 15.08.2023
Die Vorstandschaft des Gartenbauvereins Wald hat auch 
2023 wieder viele Kräuter und Blumen gesammelt, im Feuer-
wehrhaus wurden davon etwa 210 Kräuterboschen gebunden. 
Diese Kräuterboschen wurden beim Festgottesdienst an Mariä 
Himmelfahrt am 15.08.2023 in St. Nicolaus geweiht und an-
schließend gegen Spenden an die Kirchenbesucher abgegeben. 
Ein kleiner Restbestand ging in den darauffolgenden Tagen im 
Walder Dorfladen ebenfalls gegen Spenden weg.

Durch die großzügigen Spenden der Walder Bürger für die 
Kräuterboschen konnte der Gartenbauverein Wald das Kinder-
hospiz Bad Grönenbach mit insgesamt 1.000,00 € unterstüt-
zen. 

Die Vorstandschaft des Gartenbauvereins Wald bedankt sich 
sehr herzlich:

- bei den Walder Bürgern für die ihre großzügigen Spenden
- bei allen Helferinnen für das fleißige Kräuter und Blumen 
sammeln und das Kräuterboschen binden

- bei der Feuerwehr für das Bereitstellen der Halle im Feuer-
wehrhaus

- bei den beiden Gemeindearbeitern für das Bereitstellen der 
Biertisch-garnituren und die Entsorgung der Grünabfälle und

- beim Walder Dorfladen für die Weitergabe der restlichen 
Kräuterboschen.
Text & Bild: Gartenbauverein Wald

GROSSZÜGIGE SPENDE VON FÜSSENER BÜRGER 
STÄRKT EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT UND JU-
GENDARBEIT
In einer bewegenden Geste der Wertschätzung und Unterstüt-
zung für das ehrenamtliche Engagement und die Jugendarbeit 
in unserer Gesellschaft hat der Füssener Bürger Jürgen Brecht 
großzügige Spenden in Höhe von jeweils 1.111 Euro an fünf 
lokale Organisationen und Vereine überreicht. Die Jugend-
feuerwehr Ostallgäu, die Feuerwehr Eisenberg, die Feuerwehr 
Wald, das THW Füssen und der FC Füssen wurden von dieser 
beeindruckenden Geste des Gemeinschaftssinns
überwältigt. Für die Zukunft unserer Jugend: Eine Spende mit 
großer Wirkung Jürgen Brecht hat mit dieser großzügigen 
Spende nicht nur sein Engagement für die Förderung unserer
Jugend unterstrichen, sondern auch die Bedeutung der Ar-
beit unserer ehrenamtlichen Organisationen gewürdigt. Die 

Gemeinde Wald                 																																	                                 								                

Spenden werden dazu beitragen, die Jugendarbeit in diesen 
Vereinen zu unterstützen und die Gemeinschaft in unserer 
Region zu stärken.

Dank und Anerkennung von fünf wichtigen Institutionen
Die fünf Organisationen, die von dieser großzügigen Spende 
profitieren, sind tief bewegt und dankbar für diese Geste der 
Großzügigkeit. Der FC Füssen, die Jugendfeuerwehr Ostallgäu, 
die Feuerwehr Eisenberg, die Feuerwehr Wald und das Techni-
sche Hilfswerk (THW) Füssen sind allesamt Eckpfeiler unserer 
Gemeinschaft. Sie tragen maßgeblich zur Sicherheit und zur 
Entwicklung unserer Jugend bei. 

Ein Segen für unsere Gemeinschaft
Die Spenden von Jürgen Brecht sind nicht nur finanzielle 
Unterstützung, sondern auch eine Ermutigung für alle, die sich 
in diesen Organisationen ehrenamtlich engagieren. Sie zeigen, 
dass ihre Arbeit geschätzt und respektiert wird, und ermutigen 
andere, sich ebenfalls für das Wohl unserer Gemeinschaft
einzusetzen.

Ein starkes Zeichen der Solidarität
Diese großzügige Spende von Jürgen Brecht ist ein starkes 
Zeichen der Solidarität und des Zusammenhalts in unserer 
Gemeinschaft. Sie unterstreicht die Bedeutung des ehren-
amtlichen Engagements und der Jugendarbeit für die Zukunft 
unserer Stadt und unserer Region. Wir danken Jürgen Brecht 
herzlich für diese beeindruckende Geste und freuen uns auf 
die positiven Auswirkungen, die diese Spenden für unsere 
Jugend und unsere Gemeinschaft haben werden.
KBI Klaus Grosch, Kreisjugendfeuerwehrwart
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Gemeinde Hopferau 															                       

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNG:

Kostenlose Führung durch die historischen Räume vom 
Schloss zu Hopferau von Sonntag bis Freitag auf Anfrage 
möglich. Anmeldung unter 08364-984890 Schloss Hopferau

Schlossbesichtigung auf eigene Faust 
Lernen Sie das Schloss zu Hopferau von Sonntag bis Freitag 
von 12.00 bis 18.00 Uhr kennen.

Achtung: keine Schlossführungen und Besichtigungen vom 
13. bis 24.11.2023 möglich

SAMSTAG, 25. NOVEMBER 2023
13.00 - 	 Adventsmarkt in Hopferau
21.00 Uhr

SONNTAG, 26. NOVEMBER 2023
10.00 - 	 Adventsmarkt in Hopferau
18.00 Uhr

SAMSTAG, 2. DEZEMBER 2023
20.00 Uhr	 Jahreskonzert des Musikverein Hopferau

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNG:

JEDEN FREITAG
13.00 Uhr 	 Käsereiführung in der Bergkäserei Weizern 
	 Die Führung dauert ca. 30 Min. um 12.50 Uhr 
	 Vorort sein, damit die Führung pünktlich starten 
	 kann Mindestteilnehmer 5 Pers. Unkosten-
	 beitrag für Schutzkleidung: 4,-- € Erwachsene - 
	 3,-- € Ki. 12 - 18 Jahre - bis 12 Jahre kostenlos 
	 Kinder im Alter bis 14 Jahre nur in Begleitung 
	 ihrer Eltern oder einer volljährigen Begleitperson

JEDEN SAMSTAG/SONN- & FEIERTAG
14.00 -	 Burgenmuseum Eisenberg – Zell  
17.00 Uhr	 Im neu gestalteten Burgenmuseum werden 
	 in fünf Themenräumen u. einem Medienraum die
	 Forschungsergebnisse rund um die beiden 
	 Burgen Eisenberg & Hohenfreyberg präsentiert.
	 Die Ausstellung ist mit speziellen „Kinderstatio-
	 nen“ für Groß u. Klein ein lohnender Besuch. 

AUF ANFRAGE MÖGLICHKEIT ZUM KEGELN 
„BEIM SEELENWIRT“ Eisenberg / Osterreuten  
Tel. 08364 / 986440; Zwei vollautomatische Kegelbahnen sind 
auf dem neuesten Stand der Technik mit moderner Bild-
schirmdarstellung, sowie vielen verschiedenen Spielvarianten. 
Öffnungszeiten: täglich ab 14.00 Uhr Montag u. Dienstag erst 
ab 17.00 Uhr Ruhetag: Donnerstag

Gemeinde Eisenberg        												                       

Manchmal bleibt man am besten auf der 
Couch und lässt sich umsorgen. Wir freuen 
uns auf Ihre telefonische Bestellung und 
bringen Ihnen ein Stück Gesundheit nach 
Hause! Bei Bestellungen bis 16 Uhr noch 
am selben Tag! 

Wenn Sie nicht zu uns kommen können ...

www.füssen-apotheken.de

Werden Sie unser Fan.

Landapotheke Seeg  
Bahnhofstraße 5
87637 Seeg
Tel.: 08364 9860825 

Apothekerin 
Heike Immler

... dann kommen wir zu Ihnen!
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Gemeinde Lengenwang	    		  									           	    

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

JEDEN MONTAG
18.30 Uhr	 Gymnastik mit Roswitha oder Yoga mit 
	 Regina im Pfarrheim

JEDEN DIENSTAG
9.00 Uhr	 Nordic-Walking, Treffpunkt am Rathaus

JEDEN MITTWOCH
18.30 Uhr	 Nordic-Walking, Treffpunkt am Rathaus

MITTWOCH, 1. NOVEMBER 2023
19.30 Uhr	 Stammtisch des GBV “Grünes Lengenwang e.V.”
 	 im Goldenen Adler

DIENSTAG, 14. NOVEMBER 2023
17.00 Uhr 	 Martinsumzug, Beginn am Feuerwehrhaus
	 Veranstalter: Pfarrgemeinde, Elternbeirat von 
	 Kiga und Schule

FREITAG, 17. NOVEMBER 2023
20.00 Uhr	 TSV Jahresabschlussfeier mit Ehrung 
	 langjähriger Mittglieder im Gasthof Adler, TSV

SONNTAG, 19. NOVEMBER 2023
	 Veteranenjahrtag, Reservisten

Gemeinde Rückholz	    		  											             	    

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

JEDEN DIENSTAG
10.00 Uhr 	 Führung auf dem Bauernhof
	 Moderne Technik im Kuhstall - was meint die
	 Kuh dazu? Wir zeigen Ihnen unseren Milchvieh-
	 betrieb, die Streicheltiere, die Maschinen und 
	 zum Abschluss noch unseren Bauernhoffilm
	 "Landwirtschft run ums Jahr". Anmeldungen im 
	 Tourismusbüro Rückholz, 08369-227. Spenden
	 erwünscht. TP: Ferienhof Guggemos, Höhen 18

JEDEN DONNERSTAG (AUSGENOMMEN FERIEN) 
19.30 -	 Yoga in der alten Schule Rückholz , 1 Stock
21.00 Uhr

DIENSTAG, 21. NOVEMBER 2023
20.00 Uhr 	 Jahreshauptversammlung des Heimat- und 
	 Trachtenvereins Rückholz mit Neuwahlen 
	 im asthaus Hirsch in Holzleuten
	 Alle Vereinsmitglieder, Eltern der Jugendgruppe 
	 und Interessenten sind herzlich eingeladen!

PIXIE DESIGN · Ellinor & Marcel Rapp
Mühlbachgasse 8 · Füssen (Hanfwerke)

Infos und Terminvereinbarung: Mo - Do 9 - 12 Uhr
08362 - 930 696  oder  info@pixie-design.de 

         Seit 19 Jahren kreativ

           aus Leidenschaft

Gestaltung & Druck
Logo, Visitenkarte, Briefpapier, Flyer etc

Textildruck & Stickerei
große Auswahl an Textilien für Arbeit & Freizeit

fair & organic

Fenster & Fahrzeug Beschriftungen
Voll- & Teil-Folierungen

Leuchtkasten & Schilderbau
Planung, Produktion & Montage
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ERLEBNISIMKEREI SEEG SONDERÖFFNUNGSZEITEN: 
JEDEN SAMSTAG, VOM 4.11. BIS 23.12.2023
10.00 - 16.00 Uhr	 Beratung–Verkostung–(Kerzen-) 
	 Verkauf in der Erlebnisimkerei Seeg, 
	 TP: Erlebnisimkerei, Hauptstr. 66, Seeg

MONTAG, 2. NOVEMBER 2023
20.00 Uhr 	 Monatsversammlung Blumenfreunde
	 Vortrag mit Frau Rita Mannich zum Thema: 
	 Räuchern – Wissen und Weisheit unserer Ahnen 
	 für die heutige Zeit! Alle sind hierzu herzlich 
	 eingeladen. TP: Gemeindezentrum (Panorama-
	 zimmer), Hauptstr. 39, Seeg

SAMSTAG, 4. NOVEMBER 2023
10.00 Uhr 	 Ziegenspaziergang
	 Ein gemütlicher Spaziergang begleitet von 
	 zahmen Ziegen. Anmeldung unter www.seeg.de 
	 oder in der  Tourist-Information Seeg 
	 Tel. 08364/983033 oder www.erlebnisnaturhof-
	 erna.de. Für Kinder ab 6 Jahren, Kosten: 7 €
	 TP: Bienenhaus, Hauptstr. 66, Seeg

SAMSTAG, 4. NOVEMBER 2023
20.00 Uhr 	 Hüttengaudi
	 Der Apres-Skiball in Seeg ! Es ist wieder soweit – 
	 die Skiabteilung des TSV SHE lädt zum traditi-
	 onellen Ski-Saison-Opening ein. Für die 
	 passende Apres-Ski Stimmung sorgt zunächst 
	 DJ Pat Moreno. Als Hauptact des Abends bringen
 	 heuer wieder die Lamas das Hüttendorf ordent-
	 lich zum Wackeln. Einlass: 19.30 Uhr. Beginn: 20 
	 Uhr. Jugendliche unter 18 Jahren benötigen 
	 ihren Ausweis sowie einen Partypass.
	 TP: Gemeindezentrum (Saal), Hauptstr. 39, Seeg

MITTWOCH, 8.11., 22.11. UND 6.12.2023
15.00 Uhr 	 Bauernhofführung Demeterhof Schmid
	 Eine spannende und informative Reise durch den 
	 Demeter-Milchviehhof Schmid. Bei uns tragen 
	 die Kühe Hörner und dürfen mit den Kälbchen 
	 den ganzen Tag auf die Weide. Dauer ca. 1 Std., 
	 Kosten: Erw. 10 €/Kinder ab 6 Jahre 5 €. 
	 Anmeldung online unter www.seeg.de oder 
	 über die Tourist-Information Seeg (Telefon 
	 08364/983033) bis Montag 17.00 Uhr erforder-
	 lich! TP: Biohof Schmid, Seeleuten 64, Rückholz

DONNERSTAG, 16. NOVEMBER 2023
19.30 Uhr 	 Apitherapie – Mit der Heilkraft der Bienen 
	 durch die Erkältungszeit! Der VHS-Kurs von 
	 Dr. Natalie Gdynia gibt Einblicke über Anwen-
	 dungsgebiete, Produkte und einfache Rezepte 
	 für Zuhause. Kosten: 8 €. Anmeldung über
	 die VHS Füssen oder die Tourist-Information 
	 Seeg, Tel. 08364/983033 erforderlich.
	 TP: Erlebnisimkerei, Hauptstr. 66, Seeg

DONNERSTAG, 16. NOVEMBER 2023
20.00 Uhr 	 „Begleiten – Unterstützen – Vernetzen“ 
	 Kirchliche Gemeindeberatung wird vorgestellt! 
	 Informations- und Gesprächsabend mit Gabriele 
	 Hartmann, Referentin für Gemeindeentwicklung.
	 TP: Pfarrheim St. Ulrich, Kirchplatz 8, Seeg

SAMSTAG, 18. NOVEMBER 2023
10.00 Uhr 	 Veteranenjahrtag
 	 Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Ulrich, 
	 anschließend Versammlung im Gemeindezent-
	 rum. TP: Gemeindezentrum (Saal), Hauptstr. 39, 
	 Seeg

DONNERSTAG, 30. NOVEMBER 2023
20.00 Uhr 	 „Quartiersmanagement“? Was ist das? 
	 Frau Ute Becker ist Quartiersmanagerin in 
	 Pfronten und stellt an diesem Abend ihre Arbeit,
	 ihre Erkenntnisse und Erfahrungen vor.
	 TP: Pfarrheim St. Ulrich, Kirchplatz 8, Seeg

SAMSTAG, 2.12. UND SONNTAG, 3.12.2023
14.00 - 16.00 Uhr 	 Weihnachtlicher Bienenzauber in 
	 der Erlebnisimkerei und im Heimatmuseum 
	 Kleiner, aber feiner Weihnachtsmarkt mit 
	 regionalen Kunsthandwerkern, Aufführungen 
	 des Kinderchors und der Bläserklasse sowie 
	 Ausstellungen und Führungen durch das Heimat-
	 museum. Für das leibliche Wohl ist mit Honig 
	 süßem und Honigherzhaftem gesorgt. Programm
	 siehe www.seeg.de/weihnachten
	 TP: Eingang Hof Erlebnisimkerei/Heimatmuseum,
	 Hauptstr. 66, Seeg

DIENSTAG, 5. DEZEMBER 2023
16.00 Uhr 	 Dorfnikolaus
	 Andacht in der Pfarrkirche St. Ulrich, 
	 anschließend sind Hausbesuche möglich, 
	 Anmeldungen hierzu bei Florian Paulsteiner ab 
	 25.11. unter Tel. 986434.
	 TP: Pfarrkirche St. Ulrich, Kirchplatz, Seeg

Gemeinde Seeg   																																																	                                                      

Der Spezialist für WERBEMITTEL & TEXTILIEN !

TEXTIL & DRUCK

mit Ihrem Logo

aus einer Hand !

Kemptener Straße 6A
87657 Görisried

Telefon 0 83 02 / 92 23 28
info@gds-werbemittel.de

gds-werbemittel.de
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Gemeinde Wald                  								                 

MITTWOCH, 1. NOVEMBER 2023
20.00 Uhr	 Terminabsprache Vereine, hensels kochbar
 
FREITAG, 3. NOVEMBER 2023
11.00 Uhr 	 Seniorenkonzept Mittagstisch, hensels kochbar
 
SAMSTAG, 4. NOVEMBER 2023
8.30 Uhr 	 Frühstücksbuffet mit Anmeldung, Walder 
	 Dorfladen

MITTWOCH, 8. NOVEMBER 2023
8.30 Uhr 	 Dorffrühstück für Alle im Walder Dorfladen

DONNERSTAG, 9. NOVEMBER 2023
14.00 Uhr 	 Stricken im Rahmen des Seniorenkonzeptes mit
	 Sockenverkauf, Pfarrhof
17.00 Uhr 	 Stammtisch/Seniorenkonzept, hensels kochbar

SAMSTAG, 18. NOVEMBER 2023
18.30 Uhr	 Jubiläumsfeier 20 Jahre WaldHalla

SONNTAG, 19. NOVEMBER 2023
Veteranenjahrtag

DIENSTAG, 21. NOVEMBER 2023
15.00 Uhr 	 Kaffeeklatsch für Alle, Dorfcafé
 
DONNERSTAG, 23. NOVEMBER 2023
14.00 Uhr 	 Stricken im Rahmen des Seniorenkonzeptes mit 
	 Sockenverkauf, Pfarrhof
17.00 Uhr 	 Stammtisch/Seniorenkonzept, hensels kochbar

SAMSTAG, 25. NOVEMBER 2023
20.00 Uhr 	 Jahreskonzert der Musikkapelle Wald, 
	 Waldhalla

SONNTAG, 26. NOVEMBER 2023
14.00 Uhr	 Nikolausschießen, Schützenheim

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

JEDEN MITTWOCH UM 14.00 UHR &
JEDEN DONNERSTAG UM 10.00 UHR
Führung durch die Waldbrand Destillerie
Anmeldung erforderlich unter 0 83 02/92 02-171 oder 
E-Mail: team@waldbrand.com

JEDEN DONNERSTAG 
ab 16.30 Uhr – Seniorenstammtisch, hensels kochbar
ab 19.00 Uhr - Kesselfleisch-Essen in der Walder Käskuche

JEDEN FREITAG 
ab 19.00 Uhr - Raclette-Buffet in der Walder Käskuche

hensels kochbar: Aktuelle Infos unter www.hensels-kochbar.de 
oder Telefonnummer 0 83 02/92 25 26.
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Blender Direktvermarktung GbR 
Burk 11 · 87637 Seeg
Tel.: 0173/9 62 55 73 

E-Mail: thomas.blender@gmx.net
Facebook: Blenders Direktvermarktung

Unsere Öffnungszeiten:
Fr. 8:00 - 12:00 Uhr 
& 14:00 - 17:00 Uhr
Sa. 8:00 - 12:00 Uhr

Verkauf von hochwertigem Rind- und Kalb-
fl eisch sowie Gefl ügel und Schweinefl eisch und 
daraus hergestellten Wurstwaren

Alles aus einer Hand – von der 
Aufzucht bis zum Verkauf

ANMELDESCHLUSS 
Nächste Ausgabe

 30. November 2023  



Wir stellen ein und bilden aus!

Anton Ambros GmbH • 87659 Hopferau • www.ambros-haus.de 
08364-98343-0 • info@ambros-haus.de 

LKW Fahrer (CE) gesucht! m/w/d

Du bist in Rente und hast Führerschein CE, willst aber noch 

nicht ganz aufhören. Du wohnst in der Umgebung und bist bereit 

für spontane Einsätze. Das ist ideal für eine Teilzeitbeschäftigung 

garantiert ohneÜbernachtungstouren. ODER du bist Zimmerin 
oder Zimmerer mit Führerscheinklasse CE und möchtest 

zimmern und fahren. Dann komm in Vollzeit zu uns.

Interesse geweckt? Dann bewerben und miteinander sprechen. 

Wir freuen uns auf dich! 

Josef Ambros/Zimmermeister 

j.ambros@ambros-haus.de

LKW Fahrer (CE)
Teil- oder Vollzeit

www.allgaeuer-immobilien.com 
Uferstraße 15 · 87629 Hopfen am See

Tel.: 08362 / 924466

·  fürs Alter vorsorgen wollen 
·  Ihre Immobilie zu einem 
Bestpreis verkaufen  
möchten

·  eine Wertermittlung  
brauchen

· Fragen zu Immobilien haben
·  gut beraten und bestens 
betreut werden wollen

Rufen Sie uns an, 
wenn Sie...

IHRE ANSPRECHPARTNERIN 
WENN ES UM

 IMMOBILIEN GEHT

      Zur Osterwies 7   |             87637 Seeg            |   08364-986 48 90
     Bergstraße 2a   |        87600 Kaufbeuren     |      08341 - 2021   

UNTERNEHMER      WERTE
Steuerberatungsgesellschaft mbH

www.unternehmerwerte.eu

..., dass Sie mit einem „Berliner Testament“ 
eventuell hohe Steuerfreibeträge vernichten?

Wussten Sie
schon...?!

Britta Reinartz  |  dragoevents.de

Mediengestaltung
Gra� kdesign
Illustrationen

Sulzberg 2  |  87637 Seeg
Mail: info@dragoevents.de
Telefon: 0172/813 92 93

GUGGEMOS
Raumausstatter GmbH

Bahnhofstraße 17 - 87637 Seeg
Tel. (0 83 64) 300 - Fax (0 83 64) 8707

gugg-raum@t-online.de

Bodenbeläge / Gardinen / Möbelstoffe
Plissee / Insektenschutz / Markisen

Kompetente Beratung und Montage aus Meisterhand

Individuelle Fertigung in unserer Werkstatt

GUGGEMOS
Raumausstatter GmbH

Bahnhofstraße 17 - 87637 Seeg
Tel. (0 83 64) 300 - Fax (0 83 64) 8707

gugg-raum@t-online.de

Bodenbeläge / Gardinen / Möbelstoffe
Plissee / Insektenschutz / Markisen

Kompetente Beratung und Montage aus Meisterhand

Individuelle Fertigung in unserer Werkstatt

GUGGEMOS
Raumausstatter GmbH

Bahnhofstraße 17 - 87637 Seeg
Tel. (0 83 64) 300 - Fax (0 83 64) 8707

gugg-raum@t-online.de

Bodenbeläge / Gardinen / Möbelstoffe
Plissee / Insektenschutz / Markisen

Kompetente Beratung und Montage aus Meisterhand

Individuelle Fertigung in unserer Werkstatt

Unser Service ist meisterhaft 
in 3 Generationen - persönlich und preiswert 

KFZ.· 
MEISTERBETRIEB 

Auto-Einmal-Eins 

Auto 
Höbel 

• Deutsche und EU Neuwagen - alle Marken
• Gebrauchtwagen mit Garantie
• Werkstatt-Service für alle Marken
auch US-Fahrzeuge
mit modernsten Prüf- und Testgeräten, 
Mobilitätsgarantie

• kostenloser HU-Vorab-Check
Seeger Straße 2 • 87663 Lengenwang 
Telefon 08364/257 • Fax 08364/8684 
lnh. Christoph Höbel e.K. • www.auto-hoebel.de 

Fachbetrieb für
Hybrid- und
Elektrofahrzeuge


